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D^ " Tie heutige Nummer 173 umfaßt i« der
Mittagausgabe ei» 1. «uv 2. Blatt , inkl. „Courier ",
Allgemeiner Anzeiger für Landwirthfchaft, zu¬
sammen 16 Seite « ; in der Abendausgabe 8 Seiten ,
litt . NnterhaltungSblatt Nr. 88 und BerloofnngS -
litte Rr . 18 ; im Ganze»

Das Unterhaltungsblatt enthält :
„Lindenblüthen." Novellette von Cnrt Julius Wolf (Leipzig). —
„Der Bayreuther Festspielgedanke. « Von Houstoit Stewart Chamber-
lain (Wien) . — „Verkehrte Trachten .« — . Allerlei .« — „Räthselecke .«

Der landftanöische Ausschuß
über die Lage der badischen Staatsbahn «nd der

Eisenbahnschuldentilgungskasse.
i .

) I ( Der landständische Ausschuß , dem verfassungsmäßig die Prüf -
Mg der Rechnungen des Domänengrundstocks, der Amortisations - und
der Eisenbahnschuldentilgungskaffeobliegt, ist unter dem Vorsitz Seiner
Eroßherzoglichen Hoheit des Prinzen Karl am 22 . Juli d . I . , Vor¬
mittags 11 Uhr, im Finanzministerium zu seiner Schlußsitzung zu¬
sammengetreten , nachdem Tags zuvor die Feststellung der von den Re¬
ferenten erstatteten Prüfungsberichte erfolgt war . Bei dieser Schluß¬
sitzung wurde der Wunsch ausgesprochen, daß angesichts des besonderenInteresses, welches dermalen der Lage unseres Eisenbahnwesens sich zu¬wendet, Einiges aus dem von dem Abgeordneten, AmtsgerichtsdirektorG i e h l e r erstatteten Bericht über die Eisenbahnschuldentilgungskasse
schon jetzt an die Oeffentlichkeit gebracht werde, welchem Wunsch nach¬
stehend entsprochen wird . Dem erwähnten Bericht ist ein Vortrag desGeneraldirektors der Staatseisenbahnen einverleibt worden, welcher —
unterm 18 . Mai d . I . erstattet — mit den Ursachen des auffälligen Rück¬
gangs der Eisenbahnrente in den letzten Jahren sich befaßt und im Zu¬
sammenhang mit diesen Darlegungen bemerkenswerthe statistische Ziffernüber den Betriebsaufwand Badens im Vergleich mit anderen Bahnen ,
insbesondere betreffs des persönlichen Aufwands bringt , die — dem
Wunsch des ständischen Ausschusies entsprechend — ebenfalls nachstehend
auszugsweise bekannt gegeben werden .

Wie der Giehler '
sche Bericht nachweist , zeigt der Abschluß der Eisen-

bahnschuldentilgungskaffenrechnung eine Schuldvermehrung um21 381 675 M . gegenüber einem Bauaufwand von 26 009 080 M . Die
Schuldvermehrung bleibt also hinter dem Bauaufwand nur um einen
Betrag von 3 627 805 M . zurück, obwohl in demselben Jahre 5 920 467Mark für planmäßige Tilgung ausgegeben worden sind . Die aus diese»beiden letzten Ziffern sich ergebende Differenz von 2 292 962 M . setzt sichzusammen aus Kursverlust auf Anlehen mit 492 800 M . und einer
thatsächlichen Unzulänglichkeit der Dotation der Eisenbahnschuldentilg¬
ungskaffe gegenüber dem Bedarf für Verwaltung , Verzinsung und
Schuldentilgung mit 1 800 162 M . In Höhe letzterer Summe hat mitanderen Worten die planmäßige Schuldentilgung nicht mehr aus den
Erträgnissen der Staatsbahn und der Dotation aus allgemeinen Staats -
mttteln bestritten werden können , vielmehr waren die Mittel hierzu aus
Anlehensmitteln zu bestreiten.

Die folgenden Ziffern lassen die Lage der Eisenbahnschuldentilg¬ungskaffe im Jahre 1901 und das Maß der Unzulänglichkeit ihrer Do¬tation für die Erfüllung der ihr gesetzlich obliegenden Aufgaben deutlicherkennen:
Es Ija&en 1901 betragen :

GerichtSzeitunsz.
ch Karlsruhe , 25 . Juli . Sitzung der Ferienstrafkammcr II . Vom

Schöffengericht Ettlingen war der Schneider Karl Werner aus Würzburg
wegen Diebstahls mit 8 Tagen Gefängniß bestraft worden. Gegen dieses
Urtheil legte der Angeklagte die Berufung ein , die der Gerichtshof jedochals unbegründet zurückwies .
__ Gegen den Gypser Richard Rink in Ettlingen hatte das dortige
Schöffengericht in seiner Sitzung vom 19 . Juni wegen Beleidigung eine
Geldstrafe von 100 Mark ausgesprochen . Rink beruhigte sich nicht bei
diesem Crkenntniß, sondern rief die Entscheidung der Strafkammer an ,
welche die Strafe auf 50 Mark herabsetzte .

Ziemlich erheblicher Unterschlagungen hatte sich der Kaufmann
Heinrich Friedrich Ziegler aus Treschklingen schuldig gemacht . Zieglerwar früher bei der Firma Löchner in Bruchsal als Reisender angestellt
Und hatte als solcher für sein Geschäft bei dessen Kundschaft für gelie¬ferte Maaren die Gelder einzuziehen. Von den ihm anvertrauten Be¬
lägen eignete er sich in der Zeit vom 10 . Mai bis Ende August 1901 die
summe von 670 Mark an , die er in seinem Nutzen verwendete. Es ist
uas zweite Mal , daß Ziegler sich durch Unehrlichkeiten um seine Stellung
brachte . Er war seiner Zeit in Heidelberg bedienstet , wo er wegen Un¬
redlichkeit entlasten wurde. Der Gerichtshof erkannte heute gegen den«»geklagten auf 5 Monate Gefängniß, abzüglich 3 Mon. Untersuchungshaft .
^ Das Schöffengericht Pforzheim verurtheilte am 15 . Mai den in
Stuttgart wohnhaften Kaufmann Jsak Löb Wertheimer aus Bayreuth
wegen Betrugs zu 63 Tagen Gefängniß . Sowohl die Großh . Staats -"nwaltschaft wie der Angeklagte legten gegen dieses Urtheil die Berufungein . Die Strafkammer verwarf die Berufung des Angeschuldigten , gabüber der der Anklagebehövde statt , indem sie das untergerichtliche Er -
kenntniß bestätigte und außerdem gegen Wertheimer eine Geldstrafe von260 Mark aussprach.

Der Kaufmann Ludwig Gustav Reuther aus Neufreistett, der in
Weiler ein eigenes kaufmännisches Geschäft betrieb, war nach und nach'" Schulden gerathen und in der letzten Zeit von seinen Gläubigern stark
bedrängt worden. In dieser Nothlage griff Reuther , um sich aus seinerMimmen Situation zu retten , zu allerlei zweifelhaften Manipulationen ,b>e ihn schließlich mit der Staatsanwaltschaft in Berührung brachten.

wurde gegen ihn wegen Unterschlagung und Betrugs Anklage erhoben ,"'k heute zur Verhandlung stand . Wie aus der Beweisaufnahme her-

n . die Reinerträgniffe der Staats - und der Main -Neckarbahn ab¬
züglich der bei der Dampfschifffahrt zu verzeichnenden Fehlbetrags
( 14 972 M . ) 7- - . 14 652 783 M.

b . die Ausgaben für Verwaltung , Verzinsung
und planmäßige Tilgung . 18 952 945 M .

Somit ergibt sich eine Unzulänglichkeit von . 4 300 162 M.
Unter Berücksichtigung des Zuschusses aus der

Staatskaffe an die Eisenbahnschnldentilgungskaffe
mit . 2 500 000 M .

vermindert sich diese Unzulänglichkeit auf den oben
angegebenen Betrag von . . . . . . . . . 1 800 162 M .

Die Neinerträgnisse der Staatsbahn und der Main -Neckarbahn
(zusammen 14 652 783 Mk. ) haben im Jahr 1901 zwar noch hinge¬
reicht , die Kosten für Verwaltung und Verzinsung ( 13 032 473 Mark )
zu decken und darüber hinaus einen Beitrag zur planmäßigen Schulden¬
tilgung in der Höhe von 1 620 305 Mark zu liefern . Die weitere für
Schuldentilgung aufzubringende Summe von 4 800 162 Mark mußte
dagegen aus der aus allgemeinen Staats - ( Steuer - ) Mitteln gewährten
Dotation von 3 500 000 M.

und der Rest mit . . . . . . . . . . . 1 800 162 M .
aus Anlehensmitteln gedeckt werden .

Im Hinblick auf diesen Abschluß betont der Bericht des landständ¬
ischen Ausschusses die Nothwendigkeit der Aufrechtrrhaltung der Dotation
aus allgemeinen Staatsmitteln , da diese trotz der Höhe von 2,5 Millionen
Mark im abgelaufenen Jahre nicht hingereicht hat , die Eisenbahnschulden-
iilgungskasse zur Deckung ihrer Zahlungsverbindlichkeitenfür Verzinsung
und Schuldentilgung in den Stand zu setzen und hierzu muthmatzlich auch
in den Folgejahren und zwar um so weniger im Stande sein wird , als
die . Eisenbähnschuld eine stark aufwärts gehende Bewegung zeigt.

Badische Chronik.
* Keibelverg , 26 . Juli . In einer dem Bürgrrailsschnß in

Heidelberg zugegangenen Vorlage des Stadtraths wird n . A.
niitgetheilt : Wie in anderen Universitätsstädten Deutschlands , so hat
sich auch in Heidelberg vor einigen Jahren auf Anregung der
Studentenschaft ein aus verschiedensten Kreisen der Bevölker¬
ung entnonimener Ausschuß gebildet , welcher sich die Errichtung
einer Bismarcksänle nach dem seiner Zeit von der gestimmten
deutschen Studentenschaft angenoinniencn preisgekrönten Vorbilde
ans einem hervorragenden Punkte unserer Berge zur Aufgabe ge¬
macht. Der Thätigkeit dieses Aitsschusses ist es nunmehr gelungen ,
im Wege freiwilliger Sammlniigen , an denen sich vor Allem me
hiesige Studentenschaft und frühere Stndirende unserer Hochschule
betheiligten , sowie durch Veranstaltung von Festspielen einen Gnd-
bctrag zusanimenzlibriiigen , der unter Zuschlag der noch mit Be¬
stimmtheit zu erwartenden weiteren Gaben ansreichen wird , um eine
derartige Säule in der Höhe von etwa 15 Meter ziir Aiisführnng
zu bringen . Als Anfstellnngsort hat der Ausschuß den weithin
sichtbaren Absatz am Westabhange des Heiligenberges gewählt ,
die sogen . Hntzclhecke, einen Punkt, welcher , wie hekaimt . eine schöne
Fernsicht in die Ebene und einen Ueberblick über die gesannnte
Stadt bietet und sich für den fraglichen Zweck . Ivie kein »weiter,
eignet. Der Stadtrath glaubt, daß die Erstellung einer solchen
Sänke aus der Hntzelhccke auch vom allgemein städtischen Stand-
pnilkte aus Mir begrüßt werden kann uub möchte sich deshalb als
Eigenthünier des Grund und Bodens zur llebernahme dieses Denk¬
mals in städtische Obhut gerne bereit erklären und daß für den
Sänlenbcm Steine aus dem Stadtwald abgegeben werden . Der
Bürgeransschnß wird um seine Zustimmung ersucht ._ _

* Mittelthal , 25 . Juli . Der kommende Sonntag soll für die hiesige .
Einwohnerschaft ein Festtag eigener Art werden . Zum erstenmal toiü&l
am Abend das elektrische Licht da und dort in den Häusern erstrahlen,

'
um dann für die Zukunft die seitherige Erdöllampe zu ersetzen . Wa»
schon Jahre lang projektiert wurde, ist nun erfüllt. ( Mb . N . )* Offenburg , 24 . Juli . Die Kommistion , welche der hiesige Ge¬
meinderath in Sachen der Bahnhsffrage am Mittwoch nach Karlsruheenffandte, erhielt von der Generaldireftion die Zusicherung , daß die
Pläne für das jetzige Projekt dem Gemeinderath demnächst , d . h . in etwa
sechs Wochen zugeschickt würden. Bezüglich des Projektes , die Bahnwestlich der Stadt vorbeizuführen, wurde Seitens der Generaldirektion
auf sehr erhebliche technische Schwierigkeiten (Ueberführungen usw .) und
die finanzielle Seite ( bedeutende Mehraufwendungen gegenüber dem
jetzigen Projekt ) hingewiesen . Bezüglich der Rauchbelästigung wurde
zugesagt, wie in Karlsruhe durch Coaks eine Beseitigung oder wenigsten»
Verminderung des Uebelstandes zu versuchen . Die Kommission bestandlt . „Ort . B .

"
, aus den Herren : 1 . Bürgermeister Hermann , BaurathDunzinger , Rechtsanwalt Schneider und Privatier Hanger . — Der

Jahresbericht des Gymnasiums ist soeben erschienen . Die Anstaltwar im verflossenen Jahre von 248 Schülern besucht, von denen 18 im
Laufe des Jahres austraten . Me Schlußprüfungen finden Mittwochden 30 . ds . von 8— 12 Uhr Vormittags und 3—6 Uhr Nachmittags und
Donnerstag den 31 . Juli von 8—11 Uhr Vormittags , der Schlußakt am
gleichen Tage Nachmittags 3 Uhr in der Gymnasiumsturnhallr statt . Da »neue Schuljahr beginnt am 11 . September.* AffeuSurg. 25 . Juli . Ueber eine mißglückte Pionier¬übung des 9 . Bad. Infanterie-Regiments Nr. 170 in Offmburgschreibt der „Ort. Bote « : Eine Pionierübung — Schlagen einer
Brücke über den Mühlkanal in der Nähe der Militärschwimmanstalt— hatte vorgestern eine Abihnlnng von ca . 80 Mann des HiesiamInfanterieregiments vorzunehmen. Die Uebung gelang vortrefflich ,und zur Erinnerung daran wollte sich die Abtheilung , auf der eben
geschlagenen Brücke photographiren lassen. Alles war parat und der
Photograph wollte gerade seinen Apparat in Funktion treten lassen, ,als die Brücke ziisammenbrach und der größere Theil der Abtheilungins Wasser fiel . Nachdem sich die Äannschaft ans dem «affenElement heransgepnddelt hatte, wurde sofort ein Appell abgehalten,der ergab , daß die Leute vollzählig vorhanden waren.* Münch,»ei«r. 24 . Juli . Bei der heute hier stattgehabtendrittel: und letzten Bürgermeisterlvahl wurde Gemeindcrath u»d
Schmiedenleister Bernhard Beile mit 83 Stimmen gewählt ; set»Gegenkandidat August Stefan Bürger erhielt 77 Stinillien, die ab¬
solute Mehrheit betrug 82 . (Br . N .)* Vom Belchen , 24 . Juli . Gestern wurde ein von der Sektisn1Staufen des badischen Schwarzwaldvereins zum Theil neu , zum Theilerneut angelegter Fußiveg am grünen Haupte des 1416 Meter hohenBelchen fertig . Der 1,8 Meter breite Weg läuft horizontal vomBelchenhause an auf der Nordkante des Bergmassivs bis zum Abstieg ,der in den Felsen einerseits zur Krinne, andererseits zum Hochkelch undnach Staufen abwärts fiihrt . Trotz des schlechten Reisewetters ist der
„ König der Schwarzwaldberge" gut besucht. Heute Morgen schon er¬
stiegen ein Dutzend Touristen die Höhe und erfreuten sich an einer groß¬artigen Aussicht über Schwarzwald, Vogesen, Jura und Rheinthal . St .P .* Snlzburg, 26 . Juli . Eine hiesige 70jährige Witffve, die
sich unbegründeter Weise eingeredet hatte, daß ihr Vermögen nichtmehr zur Bestreitung des Lebensunterhalts hinreiche , suchte sichmit Karbolsäure zu vergiften. Nachdem sie durch rechtzeitig an - '
gewandte Gegenmittel gerettet worden war, machte sie gesterndurch Erhängen ihrem Leben ein Ende.
.

" Billingen , 2,1 Juli . Her als Kurgast mit seiner Familietm hiesigen Waldhotel, das z . Zt. vollständig bch
'eht ist, weilende70iahnge Herr Kammerpräsident v . Genslin aus Stuttgart

vorging, hatte sich der Angeschuldigte am 15 . April von der Röhlewrrthr
Becker in Weiler ein Darlehen von 200 Mark erschwindelt . Der Ange¬
klagte hatte dann ferner am 23 . Juni den Friedrich Beck in Weiler , der
durch Vermittlung des landwirthschaftlichen Bezirksvereins Pforzheim
eine Kalbin zum Preise von 527 Mark gekauft und von der Direktion des
Vereins die Weisung erhalten, den Kaufpreis an den Amtsregistrator
Dürr in Pforzheim abzuführen, zu bestimmen gewußt, ihm 296 Mark
auszufolgen, da er vorgab , er werde diesen Betrag zusammen mit einer
von ihm an Beck geschuldeten Summe von 232 Mark -zur Tilgung des
Kaufpreises des Beck an Registrator Dürr in Pforzheim abliefern . In
Wirklichkeit verbrauchte aber Reuther die 296 Mark für sich . Die ihm
zur Last gelegten Unterschlagungen beging der Angeklagte dadurch, daß
er als Rechner des Militärvereins Weiler in den letzten Monaten den
Kassenbestaiid .von 247 Mark 47 Pfg . in seinem Nutzen verwendete und
daß er den Betrag von 622 Mark, den ihm am 23 . Juni Wilhelm Becker
in Weiler zur Ablieferung an den Amtsregistrator Dürr in Pforzheim
übergeben hatte, für sich behielt und für seine Zwecke veransgabce. DaS
gegen Reuther wegen Betrugs und Unterschlagung ausgesprochene Urtheil
lautete auf 9 Monate Gefängniß, abzüglich 3 Wochen Untersuch¬
ungshaft .

In der Nacht vom 12 . auf 13 . Mai entstand in dem Anwesen des
Landwirths Gustav Steiner zu Bauerbach ein Brand , durch den ein
Schopf und eine Scheuer sammt Stallung eingeäschert wurden und ein
Brandschaden von etwa 3000 Mark entstand . Das Feuer war durch
die Unachtsamkeit der Hfenstmagd Luise App aus Zaisenhausen hervor¬
gerufen worden . Das Mädchen war Nachts auf den im Hof besindlichen
Abort gegangen und hatte, um besser sehen zu können , ein Streichholz
angezündet. Sie warf das noch brennende Zündholz weg , das in einen
aus dem Schopf heraushängenden Strohbündel fiel und diesen in Brand
setzte . Das Feuer griff so rasch um sich , daß die oben genannten Ge¬
bäude nicht mehr zu retten waren. Die App hatte sich nun heute vor der
Strafkammer wegen fahrlässiger Brandstiftung zu verantworten ; sie
wurde unter Anrechnung von 6 Wochen Untersuchungshaft mit 3 Wochen
Gefängniß bestraft.

©♦ Freiburg , 25 . Juli . Ein Heirathsschwindler gefährlichster Sortewurde von der hiesigen Strafkammer abgeurtherlt, Franz Josef
P a l m e ist sein Name, ein Böhme , von Jizin gebürtig und seines Zei¬
chens Damenschneider ; er war des Betrugs im Rückfall und der Be¬

drohung angeklagt. Vor zwanzig Jahren verließ er nach einjährigemZusammenleben tn Böhmisch-Libau seine ihm angetraute Frau Diefolgenden Jahre sind einstweilen unbeschriebene Blätter , bis er in Bozenauftauchte und dort mit einer Näherin ein Verhältniß anknüpfte ; dasResultat waren zwei Kinder. Das Mädchen , eine Württembergerin , ver¬ließ er und reiste nach München , nachdem er ihm noch 50 Mark abge¬schwindelt hatte . Von München kam er nach Stuttgart und im vorigenJahre nach Freiburg . Auch in Bayern und Württemberg ließ er seine« puren zuruck . Das in Bozen verlastene Mädchen reiste ihm nach ihrerHeimat nach , neben diesem unterhielt er in Stuttgart noch ein Verhältniß?ltL ®tn ?r o rau -
.2 " Freiburg trat er als Leiter in ein Ausstattungsge -etn' „£au6frofd)

" eine Kellnerin kennen und die Art , inwelcher er sich diesem Mädchen präsentirte, verscheuchten bald die Be¬denken zu einer Verlobung. Er gab sich als Theilhaber des Geschäfts,in welcher er nur Angestellter war . aus . besitze 000 Mark und so wurdedie Verlobung perfekt . Das Mädchen besaß 4500 Mark, diese Summezapfte er ihm nach und nach ab , bis auf eine Wohnungsausstattung von15— 1800 Mark . Währenddem wohnte er bei Verwandten des Mäd¬chens . denen er nichts bezahlte. Als ihm der Boden in Freiburg zu heißwurde , reiste er zunächst einmal nach Böhmen , wo er erfuhr , daß seineU-rau noch lebte. Zurückgekommen , siedelte er mit seiner Verlobten nachStraßburg über , wo die Wohnungsausstattung von des Mädchens letztemGelde gekauft wurde, worauf er sich, nach dem Drängen des Mädchensbeim Standesamt aufbieten ließ. Zum Heirathen fehlten ihm aber diePapiere . Zwistigkeitenzwischen den Aufgebotenen blieben nicht aus diehiesigen Verwandten drangen endlich auch zur Heirath und als sich dieseimmer mehr verzögerte, blieben die Nachforschungen der Verwandten ni <Äohne Erfolg , es stellte sich heraus , daß der Schwindler ein verheiratheterMann war . Nunmehr wollte die Verlobte sich von ihm trennen es kamzu Auseinandersetzungen, wobei er die Drohung ausstieß- „Wenn dudie Schwelle überschreitest , schieße ich dich todt .
" Ueber die Verwandtendes Mädchens hatte er sich in ähnlicher Weise geäußert, er werde sieniederschiehen. wenn rr sie treffe. Das Mädchen reiste endlich doch nachFreiburg und als er ihm bald darauf folgte , hatte seine Stunde ge¬schlagen . er wurde verhaftet. Er bemühte sich in der Hauptvechand-lung , die Anklage nach Möglichkeit zu entkräften , hatte damit aber keinenErfolg . Der 51 Jahre alte Franz Josef Palme von Jizin erhielt 2 JahrGefangmß und Absprechung der bürgerlichen Ehrenrechte auf 2 Jahr
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4vurde gestern Mend von einem Schlaganfall betroffen und ist
nun auf einer Seite gelähmt . Außer hiesigen Aerzten wurde
rm berühmter Stuttgarter Professor zu Rache gezogen . (Kst .Z .)* Schopf - eim , 25. Juli . Der Nationalliberale Verein des
hiesigen Bezirks hält am Sonntag den 3. August eine öffentliche
Versammlung ab . die schon seit längerer Zeit in Aussicht genommen
war. Bei dieser Gelegenheit wird auch die Kl oft er frage zur
Besprechung kommen.

* Bad. Rheinfeldeu, 24 . Juli . Gestern Nachmittag zwischen'4 und 5 Uhr brach in einem Zimmer des zweiten Stockwerks des
Gasthauses „zur Sängerhalle " dahier ein Zimmerbrand aus , der
leider schwere Folgen nach sich zog . Das nahezu 2 Jahre alte
Mädchen des Gastwirths August Schopp war zum Nachmittags¬
schlaf in einem Bett dieses Zimmers untergebracht und als man
das Kind holen wollte, war es leider derart mit Brandwunden
bedeckt , daß cs um 9 Uhr Abends von seinen fürchterlichen
Schmerzen durch den Tod erlöst wurde . Wie dem „Sack. T .

"
noch von anderer Seite mitgetheilt wird , hat sich das Kind in
seinen Schmerzen bis in die Mitte des Zimmers geschleppt, wo es
zu Fall kam ; es blieb bis zum Eintritt des Todes beim Bewußt¬
sein . Das Unglück ist offenbar dadurch entstanden, daß das Kind
nach seinem Erwachen mit Streichhölzchen gespielt und dabei das
Bett in Brand gesetzt hat .

Ans de »; Residenz .
Karlsruhe , 26 . Juli .

H Kiseuvastnrakh . In heutiger Sitzung des Eisenbahnratbs,
mr welcher sich Staatsminister v. Brauer , Generaldirektor Staats¬
rath Eisenlohr und mehrere Regiernngsräthe betheiligten , standen
als Berathnngsgegenstände folgende Punkte auf der Tagesordnung:
1 . Vorlage des 2. Nachtrags zum Verzeichniß der Ausnahnietarife ;
2. Ermäßigung der Stückgutfrachten für landwirthschaftliche Erzeugnisse,
3. Berathuug des Wiutersahrplaus 190211903. Vorlage 1 und 2 wurde
anstandlô gut geheißen, während bei Berathuug des Winterfahrplans
mancherlei Wünsche betreffs Zugsanschlüffe , Zugshalteu, Aenderungen
der Abgangszeiten rc. vorgebracht und theils direkt abgelebnt , theils
der Berücksichtigung empfohlen wurden . Die Zahl der anwesenden
Vertreter betrug 21. Nach der um halb 2 Uhr beendigten Sitzung
fand ein Esten im Hotel Germania statt, an welchem Exz. v. Brauer
und Generaldirektor E i se n l o h r theilnahmen und Alle sehr befriedigte

* Hedächtnißfeier. Eine vom Gewerkschaftskartell
arrangirte Veranstaltung zum ehrenden Gedächtniß des verstorbenen
Vorstandes der badischen Fabrikinspcktion , Herrn Dr . W ö r i s-
h offer , findet morgen , Sonntag , Vormittags 10 Uhr. am Grabe
des Verstorbenen statt . Die Mitglieder der Arbeiterkorporationen
versammeln sich um 9 Uhr in der Restauration Möhrlein. Kaiser-
straße 13. Zur Betheiligung ist die gesammte Arbeiterschaft eingeladen.

* Durchrissene Reichskaffenscheine . Bisher wurden Reichskassen¬
scheine zu 6 , 20 und 80 Mark , auch wenn sie durchrissen und wieder zu¬
sammengeklebt waren , im Geschäftsverkehr unbedenklich in Zahlung ge¬
geben und genommen, da sie in diesem Zustande auch bei den öffentlichen
Kassen ohne weiteres zur Einlösung gebracht wurden . Neuerdings
iverdcn zerrissene Scheine von den Behörden beanstandet, wenn die Zu¬
sammengehörigkeitder einzelnenStücke nicht zweifellos feststeht und keines
der Stücke mehr als die Hälfte eines ganzen Reichskassenscheines , beträgt .
Derartige Scheine werden nur noch bei der Reichsschuldenverwaltungin
Berlin SW , Oranienburger -Straße 92 , eingelöst . Durchrissene Reichs¬
banknoten zu 100 Mark und 1000 Mark werden nach wie vor bei allen
Reichsbankanstalten eingelöst .

* Sternschnnppenfälle werden von Ende Juli ab wiederum
zu beobachten sein , und zwar sind es die aus dem Sternbild des
Perseus kommenden „Perseiden" und die sogen . „Aquariden " die
vom Sternbilde des Wassermanns (Aquarius ) ausgehen . Diese
Naturerscheinungen beginnen am 28 . Juli und zeigen sich bis zum
24 . August; den Höhepunkt ihrer Häufigkeit und ihres Glanzes
erreichen sie in den Nächten vom 8 . bis 12 . August, in denen sie
als „Thränen des hl . Laurentius " ein überaus großartiges
Schauspiel geben .

)— ( Rheinfahrte«. Auf die am Sonntag den 27 . ds . stätt-
findendcn Salondampfer -Fahrteu vom Karlsruher Rheinhafe»
aus machen wir besonders aufmerksam. Der Salondampfer
trifft Vormittags 11 Uhr mit ca . 400 Passagieren von Straßburg
kommend , bestimmt hier ein . Alles Uebrige ist aus dem dies-
bezügl. Inserat in heutiger Mittagsnummer zu ersehen .

9 N«s Konzert der Artilleriekapelle , welches unter Herrn
Liese 's trefflicher Leitung gestern Abend im Westendgarten (In¬
haber Franz Weppel) stattfand, war sehr gut besucht , trotzdem gleich¬
zeitig zwei andere Konzerte, im Stadtgarten und Friedrichshof , vor
sich gingen . Die Leistungen der Kapelle waren in all ihren Vor¬
trägen vorzügliche, so daß das ansgewählte Publikum , welches den¬
selben anwohnte , viel Beifall spendete. Die Gartenbelenchtung und
die Bewirthnng befriedigten alle. Das ausgeschänkte Münchner
Seldeneck-Bier erwies sich als ein vorzüglicher Stoff . So werden
auch weitere Konzerte im Westendgarten auf ein dankbares Publikum
rechnen können.

> Alberty- Konzcrte. Me aus dem Jnseratentheil der
heutigen Mittagsnummer ersichtlich, finden am Sonntag Nach¬
mittag 4 Uhr und Abends 8 Uhr im „Kolosseum " zwei große
Abschiedskonzerte Alberty 's statt . Die im Laufe dieser Woche
von dieser Künstlergesellschaft veranstalteten Vorstellungen er¬
freuten sich eines zahlreichen Besuchs ; kein Wunder , denn der
Name „Alberty" hat in Karlsruher alten und jüngeren Kreisen
stets eine besondere Zugkraft und auch diesmal weist sein Pro¬
gramm große Reichhaltigkeit auf .

Z Aufass . Heilte Vormittag */«7 Uhr wurde ein Mann Ecke
Moltke- und Stabelstraße von einem gegen die Grenadierkaserne
fahrenden Wagen der elektrischen Straßenbahn angefahren und zu
Boden geworfen. Der Betreffende zog sich indes nur über dem
rechten Auge eine Hautabschürfung zu. Den Wagenführer trifft kein
Verschulden.

Aus den Nachbarländern .
* Vom Neckar , 25 . Juli . In Sachen der Fischsterben - Kalamität

begaben sich neun Fischwasserbesitzer in das staatliche Jmprägnirwerk zu
Zuffenhausen, um mit der dortigen Direktion darüber sich auszusprechen ,
daß und in welcher Weise der entstandene kolossale Schaden geregelt
werden sollte . Nachdem den Herren die Quelle der Ursache gezeigt , sie
selber zum Theil auch die angrenzenden Wasserläufe darauf geprüft
hatten , wurde zugegeben , daß eine Entschädigung gereicht werden müsse,
jedoch sollten die Interessenten bei der Königl. Eisenbahndirektion vor¬
stellig werden. Dort wurden sie von Herrn Direktor Fuchs aufs Freund¬
lichste angehört und am Schluß der Verhandlung ihnen gesagt , die
Königl. Eisenbahndirektion wolle aufs Entgegenkommendste den An¬
sprüchen gerecht z» werben suchen, sofern diese sich in maßvollen Grenzen
halten . ES werden nun durch Ausschreiben die Geschädigten aufge¬
fordert , auf einen noch zu bestimmenden Tag in einer Versammlung ihre
Ansprüche bei dem Landessachverständigen, Herrn Professor Sieglen ,
geltend zu machen und von demselben prüfen zu lchsen, worauf der
Fischerewerband mit der Königl. Staatsregierung in Unterhandlungen
treten wird. Soviel bekannt ist, werden bereits auch aus badischen
Neckarorten Ansprüche erhoben . Nach dem Urtheil Sachverständiger
dürfte eine Zeit von 10 bis 15 Jahren nöthig werden, um den min voll¬
ständig vernichteten Fischreichthum des Neckars wieder halbwegs zu er¬
reichen . L . A .) '

Kad i sch e^Nve sfr.'?
Vermischtes .

L .Ä1. Berlin , 26 . Juli . (Tel .) Das von dem Defrau¬
danten der Seehandlung , dem Kassenboten Wagner veruntreute
Geld ist bis z» 1500 Mark , die derselbe verausgabt hat , am Tege¬
ler See vergraben aufgefunden. Es sind 51000 Mark, deren
Versteck Wagner selbst der Behörde angab.

L .A . Leipzig, 26 . Juli . (Tel . ) Die im Leipziger Bank¬
prozeß verurtheilten Anfsichtsröthe haben gleich wie die Direk¬
toren nunmehr aus die Revision verzichtet .

tick Dresden , 26 . Juli . (Tel . ) Wie die „Tresd . Neuest .
Nachr .

" melden, versuchte heute früh der königliche Waldhüter
Lobbc in Arnsdorf seine Frau und 13jährige Tochter mit einem
Beile zn erschlage», alsdann beging er Selbstmord. Lobbe
wurde als Leiche aufgefunden. Seine Frau und seine Tochter
sind schwer verletzt .

hd Klattau (Böhmen) , 26 . Juli . (Tel .) Me im Walde
stehende Nemcicer Sagemühle ist niedergebrannt . Die Frau des
Müllers sowie ein 12jähriger Sohn und eine 6jährige Tochter
sind in den Flammen «mgekomme «. Der Müller und eine 9jähr -
ige Tochter trugen lebensgefährliche Brandwunden davon.

hd Graz , 26 . Juli . (Tel .) Der Ausschuß des Sänger -
bundeöfestes beschloß, dem Sängertage als Ort des nächste« Bnu-
desfestes die Stadt Frankfurt a. Main vorzuschlagen . Fft . Z.

hd Odessa , 26 . Juli . (Tel .) Hierselbst ist jetzt auch die
Pest ausgebrochen. 4 verdächtige Fälle sind amtlich festgestellt .

L Newyork , 28 . Juli . Ein neuer Trust ist heute unter dem
Namen „Schutzverband der Damenschneider" mit einem Kapstal von
250 000 Dollars gerichtlich eingetragen worden. Der Verband plant die
Vereinigung der Hauptfirmen der Damenschneiderei in Amerika , u . A .
auch zwecks Wettbewerbes mit den europäischen Firmen . Die Vereinig¬
ung wird ihren Mitgliedern die neuesten Modelle liefern , und sie über¬
haupt in geschäftlicher Hinsicht allgemein unterstützen. Sie will ferner
den amerikanischen Stil in der Damenschneiderei in Europa einführen
und zu diesem Zwecke Filialen in Paris , Wien, Berlin und anderen
Orten errichten.

Das Dampferunglück auf der Elbe.
L .A . Hamburg , 26 . Juli . (Tel . ) Nach amtlicher Meldung

wurden bisher 72 Leichen von der Dampfer -Katgstrophe ge¬
borgen, wovon indes bis jetzt nur 45 rekognoszirt sind .

hd Hamburg , 26 . Juli . (Tel .) Am morgigen Sonntag
werden weitere 32 Leichen beerdigt werden. Me Bergung wird
jetzt energisch betrieben. Me verbesserte Verlustliste lautet : 109
Personen tobt oder vermißt , 92 gerettet. <Fft . Z .)

— Hamburg , 26 . Juli . (Tel .) Der Vordersteven der
„Hansa" ist 1,65 Meter in den „Primus " hineingedrungen . —
Die Strompolizei hat einen Regierungsdampfer mit dem Absuchen
der Elbe nach Leichen beauftragt . Die Verhandlungen vor dem
Sceamtc wegen des Zusammenstoßes zwischen dem „Primus "
Md der „Hansa" finden voraussichtlich am Donnerstag statt .

Telegramme der „ Bad . Prelle " .
L .A . Leipzig , 26 . Juli . Nach der „Chemn. Allg . Z .

" wird
als Nachfolger des Freiherrn von Wangenheim der Abgeordnete
Dr . Roesicke in der Leitung des Bundes der Landwirthe genannt .
Zweiter Vorsitzender soll der Antisemit Liebermann von Sonnen¬
berg werden.

= Cadinen, 26 . Juli . Heute Vormittag begaben sich die Kaiserin
und die kaiserlichen Kinder mit Fuhrwerk nach Elbing , wo die Kaiserin
das Gemeindemissionshaus in der Löserstraße besichtigte . Während
dieser Zeit statteten die Prinzen Adalbert und August Wilhelm der
Schichau -jWerft einen Besuch ab . Darauf fuhren die Herrschaften nach
Schlobitten, um dem Fürstenpaar Dohna einen Besuch abzustatten. Ihre
Majestät die Kaiserin gedenkt heute Abend nach Cadinen zurückzukehren .

— Norderney, 26 . Juli . Der Wirkliche Geheime Oherregierungs -
rath Konrad ist zum Bortrag beim Reichskanzler Grafen Bülow hier ein¬
getroffen.

— Schwerin, 26 . Juli . Prinz Komatsn von Japan ist heute
Vormittag von Willigrad nach Berlin abgereist.

— München , 26 . Juli . Der Kronprinz von Sachse» über¬
reichte Vormittags dem Prinzregentcn das Nofifikationsschreiben
über die Thronbesteigung des Königs Georg im Dhronsaale der
Residenz in feierlicher Weise in Gegenwart der obersten Hof¬
chargen und des Ministers Freiherrn von Crailsheim . Sodann
empfing der Prinzregent den hiesigen sächsischen Gesandten Frei¬
herr von Frieser, der sein neues Accreditiv überreichte .

— München , 26 . Juli . Ter bayerische Gesandte in Wien,
Freiherr bon Podewils , der zur Uebernahme des Kultusmini¬
steriums ausersehen ist, hat sich heute Vormittag auf fernen Posten
nach Wien zurückbegeben .

— Bergen, 26 . Juli . Wegen schlechten Wetters ging die
„Hohcnzollcrn" mit dem Kaiser an Bord bereits heute Vormittag
nach Saßnitz in See . wo die Ankunft am Sonntag Abend erfolgt.
Am Dienstag erfolgte die Weiterreise nach Emde«.

— Ketin je, 26 . Juli . „Glas Ezernagorza " veröffentlicht
eine amtliche Mittheilung , welche den Meldungen von einer in¬
folge der Vermählung des Prinzen Mirko mit Natalie Constan-
tinvwitsch eingetretenen Erkaltung der Beziehungen zwischen
Cetinje und Belgrad entgegentritt . Das Blatt erklärt , die Ver¬
mählung könne erfreulicher Weise die zwischen den beiden Ländern
bestehenden freundschaftlichen Beziehungen und hundertjährigen
Traditionen nicht beeinflußen. Das politische Programm der
montenegrinischen Dynastie sei so gefestigt , daß es keinem Wechsel
unterliege . Montenegro sei jeder Einmischung in die inneren
Angelegenheiten Serbiens abgeneigt und begleite die Konsolidir-
ung Serbiens mit den lebhaftesten Wünschen .

— Genf, 26 . Juli . Das „Journal de Geneve "
, das sonst

gut unterrichtet ist, meldet, der italienisch -schweizerische Konflikt
sei endgültig beigelegt . Die beiderseitigen Gesandte» werden
abberufen und provisorisch durch Geschäftsträger ersetzt werden.
Tie Beilegung des Konfliktes sei durch Vermittelung Deutschlands
erfolgt . Die Verhandlungen wurden nicht in Berlin , sondern
in Bern geführt, und zwar durch den kaiserlich deutschen Ge¬
sandten von Bülow, der bei dem hohen Ansehen, dessen er sich beim
Bundesrath ersreirt, sich vorzüglich zu dieser Vermittelung eignete .
Die Nachricht von der Beilegung dieses Konfliktes wurde vom
Jutcrnl ' tionalen Prcßkongrcß mit Freuden begrüßt.

— . Rom, 26 . Juli . Wie die „Patria " mittheilt , wird der
Besuch des Königs in Berlin im letzten Drittel des Monats August
stattfinden. Der König wird vom Minister des Aeußern Prinetti
begleitet sein. Der Aufenthalt des Königs in Deutschland wird
5 Tage dauern
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— Rom, 26 . Juli . Wie die „Tribuna " meldet, wird der '
deutsche Konsul in Rom, von Nast- Kolb , seine Eutlaffnug ein.
reichen und durch den derzeitigen Vizekonsul in Schanghai
Schnitzler, ersetzt werden. Die „Tribuna " widmet Nast-Kolb
Worte lebhafter Anerkennung.

— Rambouillet (Dep . Seine - et-Oise) , 26 . Juli . Zu Ehren
der Ankunft des Präsidenten Loubct, der seitens der Bevölkerung
sehr herzlich empfangen wurde, veranstaltete das hier in Garnison
stehende 77 . Infanterieregiment einen Fackelzug .

hd London , 26 . Juli . Der „ Birmingham Post" zufolge
Kaiser Wilhelm wahrscheinlich Sonntag den 3. Angnst in Cowes ein-
treffcn . Der Besuch wird aber rein privat sein . Der Kaiser wird
außer dem Botschafter Grafen Metternich und ein oder zwei persönliche,,
Freunden nvmand empfangen. Die Dacht des Kaisers „Meteor" wird
an der Wettfahrt theilnehmen. Der Kaiser wird wahrscheinlich nicht biz
zur Wettfahrt bleiben . ( Frkf. Zig . )

L .A . London, 26 . Juli . In Hofkreise« bestehen starke
Zweifel, ob die Krönungsfeier am 9. August abgehalten werden
kann, da es feststeht, daß der König bis heute noch nicht zn gehe»
vermag.

— London, 26 . Juli . Das Reutersche Bureau erfährt , daß
die aus Soeoul gekommene Meldung über ein militärisches und
finanzpolitisches Abkommen Korea's mit Japan und England
der Begründung entbehrt.

— Petersburg , 26 . Juli . Der ehemalige japanische Minister¬
präsident Matsukata ist gestern hier eingetroffen und hat dem
Grafen Lambsdorff einen Besuch äbgestattet.

hd Queenstown , 26 . Juli . Eine hiesige Meldung berichtet :
Als das deutsche Schiff „Thekla" , das nach Hamburg unterwegs
ist, auf der Rhede von Queenstow« in ziemlicher Entfernung von
einer Insel , auf der sich ein englisches Mllstärlager befindet, Anker
geworfen hatte, wurde eine große Anzahl von Schüssen auf das
Schiff abgegeben , sodaß sich die Besatzung in Eile von Deck in die
Kajüten flüchten mußte . Der Kapitän ließ sofort die Anker lichten
und an einer geschützten Stelle wieder auswerfen . Er hat die
Schüsse genau feststellen lassen und wild der deutsche« Regierung
Bericht erstatten.

L Washington, 26 . Juli . Das Staatsdepartement hat jetzt durch
den amerikanischen Gesandten in Petersburg , Mr . Tower, eine Abschrift
der sogen , russischen Einladung zur Antitrustkonferenz erhalten . Der
Text der Einladung zeigt, daß die Bedeutung des Dokuments über¬
trieben worden ist . Es enthält keine direkte Einladung zu einer solche»
Konferenz, sondern besteht in der Hauptsache aus Abhandlungen über die
Bestimmungen der Brüsseler Zucker - Konvention. Rußland erklärt in
diesem Dokument die Brüsseler Bestimmungen nicht annehmen zu wollen,
falls darin nicht Maßnahmen getroffen werden, um den verschiedenen
Manipulationen zur Beeinflußung der internationalen Märkte entgegen
zu treten . Rußland wünscht ferner , daß die enffprechenden Bestim¬
mungen nicht auf den Zncker beschränkt , sondern daß ihre Anwendung
ans alle Staffelwaaren des internationalen Handels ausgedehnt wird.

Das Borgehen gegen die geistlichen Orden in
Frankreich .

L .A . Paris , 26 . Juli . Von einzelnen Protesten abgesehen
vollzog sich dis Schließung der 26 Schwesternschulen heute ohne
besonderen Zwischenfall . Nur in der Schule der Rue St . Mau¬
re wurden die Schwestern von 'den Nationalisten gezwungen zn
bleibe «, während die Polizeibehörde eine abwartende Stellung ,
einnahm.

= Paris , 26 . Juli . Me für heute Abend von Nationalist -
sicher S eite angekündigte Einspruchsversammlung im Zirkus St .
Paul neben dem Republikplatz — in der Coppch Lemaitre und
mehrere in diesen Tagen vielgenannte Namen aus der , Pariser
Gesellschaft aus der Tribüne erscheinen sollten — ist abgesagt
worden. Man befürchtet Wohl bedenkliche Straßenauftritte in
jenem gerade an Samstagen besonders lebhaften Arbeiterviertel.
Anstatt der großen Volksversammlung wird heute Abend ein
Meeting in geschlossenem Kreise im Agrikultursaale abgehalten
werden, um die Ereignisse zu besprechen, die im Laufe des Tages
bei der Zwangsspcrrung einiger Pariser Schulen zu gewärtigen
sind.

Irr der Klosterschnle von St . Maure befanden sich heute Mor¬
gen 50 Nationalisten als Organisatoren des Widerstandes. Die
fünf Damen, Gattinnen von Abgeordneten, die gestern im Elysee
nicht empfangen wurden , schrieben heute an Frau Loubet, daß
diese die „Koalition der reichen und armen Mütter " überall auf
ihrem Wege finden werde.

hd Paris , 26 . Juli . Der „Gaulois " veröffentlicht zahlreiche
Briefe von Akademikern , die sich dem Protestschreibendes Grafen de Man
anschließen . Andererseits hat auch die Regierung viele Glückwunsch-
Adressen aus der Provinz erhalten , in denen die antiklerikale Politik
des Kabinets gebilligt wird.

England nnd Transvaal.
— Southampton , 26 . Juli . Der frühere Burengeneral Lucas

Meyer ist heute Früh aus Südafrika hier eingetroffen. Er erklärte, werw
die den Buren gemachten Versprechung » erfüllt würden , sähen die Bure«
keinen Grund zur Unzufriedenheit. — Der General geht nach Dresden ,
um seine Frau zu besuchen. Er gedenkt Ende Oktober wieder nach Süd¬
afrika zurückzukehren .

— Johannesburg , 26 . Juli . Die Forderungen auf Entschädig¬
ungen für die an britischen Unterthanen am Witwatersrand erlittene«
Verluste werden von der Abtheilung zur Unterstützung der Flüchtlinge
erledigt werden. Die Behörden in den äußeren Bezirken haben An¬
weisung erhalten , eidlich erhärtete Ersatzansprüche entgegenzunehme «.
Wo es angebracht erscheint , wird die Regierung den dringendste» Be¬
dürfnissen aus der für die Neuansiedelung der Flüchtlinge eingerichtete«
Depots entsprechen ; andernfalls werden die Ansprüche dem Schatzamt
überwiesen. Britische Unterthanen , die in irgend einer Weife den rep»-

blikanischen Streitkräften Vorschub geleistet haben, sind bon dieser Unter¬
stützung ausgeschlossen . Mit den Personen , die thatsächlich Verluste er¬
litten haben, wird man sofort in Verbindung treten , um sie in den Stand
zu setzen , ihre regelmäßige Beschäftigung wieder aufzunehmen.

Die Vorgänge in China.
— London, 26 . Juli . Dem Reuterschen Bureau wird ge¬

meldet : Die ganze Frage der chinesischen Zollreform entschließe
lich der von der chinesischen Regierung genehmigten Wschaffuug
der Likinzöllc erregt jetzt ernstlich die Aufmerksamkeit der eug "

fischen Regierung , welcher der ganze Reßwmplan zur Erwägung
unterbreitet werden soll , bevor endgültige Arrangements getroffen
werden.
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Telegraphische Kursberichte
Frankfurt». « .
(7,4 Uhr Nachm.)

frekit 213 . -
üileonlo 188 .86
ktaatSbah » 150 .60
gouibardeu 17.80

Tendciiz: ruhig .

Frankfurt a . M.
(AnfaugSkurse).

Lest. Cred . .Ll . 213 .30
O«st. Staat »b.. A. 156 .60
«onibarde» 17.80
j ' /. Po , t. Tt .. Sl»l. 22.10
b-Ypter 77-7^Ungarn 102 30
DiSe. Com.-A . 183.60
t >«tlhardbah »»A. 168 .69

Mexit . ult . 26.50
Baiiqnc Oltoiu . 113,10
lürkenloose — .—
Italiener 103 .20

Tendenz : still.

Frankfurt a . « .
(Schlnsikurse.)

Wechsel Amsterd. 168.77
, London 204 .65
, Pari » 81 .35
, Wie» 85.35

tv - chsel Italien 80 .30
jzrivaldircouts 1 °/,
stapoleonß 16.33
47» DeutscheReichs-

Anleihe (37, ) 102 .70

26. Juli .
Liinderbank 107 .—
Wiener114 .90
Ottonianbaiik 11310

» Union
Jura Simpl . 99.20
Mittelmeer 86 .40
Harpeuer 163 .75
5°/« Argeutiulri 33 .85
57 « South . Pref . HO .—
3 ‘/*7 « 3) ab. 1902 166 .85
47 « Bad . 105.30
« ada . S7. 7 . Bad .

, t.»Obl .i . G . 99 .85
dto. «. M . 100 SO

37 . 7 . 1892/94 109.90
37 -°/» 1900 100 .90
»7 . Bad .Gt .O .M . 93 .20

Dortmunder 43 .10
Lenden, : lustlos .

Berlin (SchlußkurseO
4°/o Bad . 105 .20
37 »7 » ReichSanl. 102 .75
»7 . . 93 .50
97 . 7 « Pr . Tons . 102 .69
» cedit 213 .50
DiSconto 188 .50
Dresdener 143 .70
Rat .»Bk. f. DtM 114.80
Staatsbah » 150 .40
Bochnmer 178 .50
Gelseilk.BergUnrk 165 . —

44
113.60
28 .-
86 .45

106 .55
10180

III68 40,80
26 .45

180.80
118 . -
126 —

69.—
107 .10
106 .25

5 % Pr . Eons.
57* Ztal

93 .35
10255
103 30
103 .90

57» Italiener
t7 . Oest. Golde ,
t ' . »/ . Oest.SilberlOg .lb
1860er Loos« 154,—
4*/, Pöring . 47 .20
Russische Staats . 967. 0
Serben 72 .40
4*/, Spa » . Erl « 82,10
47« Ungar . Goldr .103 .35
Ungar , Kranenr . 98 so
Lerlilier H .. Ä. 154 .20
Lärmst. Bk 136 .19
rentsche Bk. 208 .20
Dresdener Bk. 144 .60
Ladische Bk. 115.—
« hei » . Credit -Bk. 142 .10

Hyp. -Bk. 179 .70

* / 0 Griechen
TÜrkciikoose
D . Türke »
57, Argentinier
57« Chinesen
57, Mexikaner
57»
97 . ..
Pfäl, . Hyp .-Bk.
Elbthal
Merldlonalb .
Bad . Znckerl.
Nordd . Lloyd
Packetfabrt .
Maschln. Grihurr 164 .
KarlSr . Maschi». 225 .
4 7 » Russen 99 .30
A. El -ktr.- Gesell. 172 .—
Schlickert 101 .90
Ob -rrh . Bank 117 .5 )

« achbbrse
(47 « lltir Nachm.)

Berliner Bank 90 .30
Credit 213 . -
DiScanto
SiaatSbahn
Lombarde »

Tendenz : still.
Berlin ( AnfaugSkursol .
Lredli . Aktlen 213 .60
DiScouto «Colii » l. 183 .50
Deutsche Bank 208 .10
Berl . HandelSg . 154 . 10
Bochnm.Giißstahl 181 .—
Lanrahütt « 194 —

arpener 163 .90

Lanrahütt «
Harpeuer
Hibernia
Dortmimd
A. E .. G.
Schlickert
Dynamit Trust

192.50
163 .49
165 .—

42.89
171 .80
101 .25
172 .50

188 60
150.60

17.80

V.Kälu. RottweU . 307 .60
D .Metallpatr .. Fk . l88 .25
La »ada -Pac ; llc 134 .90
BrivatdiLconio ! >/-
4 °/„ Russe» - -

Mio » ( Borbörse .)
Credstaktle» 677 .50
StaatSbahu 701 .50
Lombarde » 68/0
Marknoten 117.11
Ungar . Goldr . 121 .30

.. Kr. 97 .90
Oest- Papierrenie 101 .75

„ Kronenrente 99.70
Lünderbank 417 .50
Alpine —. —

Teiide» , : still.
Pari » .

3»/. Rente 100 .56
Spanier 81 .—
Türke » 23 .45
Italiener 102.15
BangiisOttoman 661 . —
Rio Ti »to 10.78

London .
Debeer» 23
Ehartered 3 '/,
GoldfieldS 37 «
Raiidiiline » 117 ,
Eastrand 87 ,
« tchtsau Typ 108
Loniiiv . Nash ». 151

Fortgesetzt sehr ungünstige Berichte über die Lage der Eisenindustrie der .
»»labte» einen Verkaufsaiidrang . Fest läge» nach wie vor Renten , Die
Umsätze waren recht unbedeutend,_
Berichtet von der Financial ä Gommercial Bank, Ltd. , London E. C.

( Aktien -Kapital Mark 6000000 .— vollbezahlt .) [3814a ]
Telegramm - Adresse : mir ©.lat London .

Consola 957 « , Canadian Pacific 142 , Atchison Ordin «ry 867 « ,Union Ordinary 1027, , Wo Tinto 427 », Apei 8 1/*, Barnato Coneols 3*/« ,Charterod 3 % , Cinderella Deep 3 , East Rand Prop . 87 « , East Rand
Min . Estates 5,7 * East Rand Exten »ion 37 - , Frank Smith Diamond 37 « ,Geduld 77/« , Goldenhuis Estate 7 , General Mining & Fioanoe 37 « ,Glencairn2 , Goldfields8 '/«, Goarz & Co . S*/« , Houtpoort 5 paid , l l/« pm ,
Johannesburg Investment 37 « , Knights 7 ' /- , Matabele Sheba */, ,Modderfontein 117 « , New Goch 4 , New Steyn 3 ’/« , Randfontein 37 « ,Rand Victoria 4 , Rand Minen 117 « , Rhodesia Exploration 57 « ,Van Ryn 3 >/, . De Reers 2' /, , Associated 17 » , Associated Northerll
Blocks37 «, Atlas ’/«, Cosmopolit . Props . 19/9 , GreatBooIderProps . 18/6 ,Great Bouldor Perseverance 117 « , Great Fingall 7*/« , Great FinganSouthern Block 7 », Hannan ’s Brownhill 27 « , Horseshoes 87/«, ivan -
hoes 77 « , Lake Views 27 « . Fest .
Juskunftsertheihinj ^JiberjiM ^

Wasielstand des Aheluü .
Mnsan . 26 . Juli . Morgens 6 Uhr 4,67 m . gef. 0.07 m.
Keys. 26 . Juli . Morgens 6 II hr 3,18 m . fällt .

t
Makdshut , 25, Juli . Morgens 7 Uhr 3,18 Beh.

Wetterbericht des Ecutralbur . für Mctrocol . und Hydrogr .
vom 26 . Juli .

Während der Südosten von Europa ein Gebiet hohen Luft¬
druckes aufweist , dessen Kern über Nordwestösterreich liegt , wird
Irland von einem Minimum unter 745 mm bedeckt. Ju Deutsch¬
land ist das Wetter wärmer geworden. Die Fortdauer der
herrschenden Witterung mit Neigung zu Gewittern ist wahrscheinlich.

Wiltexungsbeodachlungeii der Melroroiog . Station Psrtsruye .

Auszug aus den TtaudeSbiichcru Karlörubr «
Eheaufgebote :

84 . Juli . Julius Prück von Baden , Kaufmann hier , mit Frieda Blos
von hier .

1. « Emil Büchele von hier . Schlosser hier , mir Bertha Holl von hier .
1. m Julius Tränkle von Allmersbach , Bäcker hier , mit Karolinc

Hepperle von Heilbronn .
1. » Lorenz Portzel von Erfurt , Buchhändler hier , mit Klara Metz«

van Pößneck.
I . „ Dr . Ludwig Franck von Altona , prakr . Arzt allda , mit Fanny

Straus von hier .
I . „ Friedrich Katz von Pforzheim , Fahrradhändler allda , mit Her¬

mine Bauer von Mosbach .
1. „ Richard Röske von Malchen , Vizrfeldwebel und Zahlmeister -

Aspirant in Strahburg , mit Emma Mayer von Mühlhausen .
Eheschließungen :

1. Juli . Emil Gundershejmer pon Hainstadt , Kaufmann in Mann¬
heim , mit Jdg Baer von , Heilbronn .

1. H Max Bodenheimer von Offenburg , Kaufmann hier , mit Therse
Lippmann von .hier .

1. „ Friedrich
'

Schindler von Faulenbach , Bahnarbeiter hier , mit
Katharina Zoller von Oberwangen .

t . ,, Anton Schwan von Kuppenheim , Sergeant und Zahlmeister -
Aspirant hier , mit Marie Trotter von Nutzloch.

Grbnrten :
1. Juli . Paula Margaretha . V . Friedr . Wilh . Flaig , Eisenbahnschaffner .

„ Maria Magdalena , V . Franz Benz , Bahnarbeiter ,
r . „ Emil . V . Wilh . Unser , Verladmeister .
1. „ Frieda Elise Wilhelmine , V . Heinrich Emil Schneider,Schlosser .
5. „ Wilhelm , B . Christoph Fieberling , Händler .
1. „ Rosa , V . Emil Leop . Birg . Taglöhner .

Freiwillige Feuerwehr.
IV . Compagnie .

Montag de « 28 , Juli , Abend » >/, » Uhr : voenpsnwl « .
Versammlung bei Kamerad Herbst, . zum Saalbau
9368 Heb . KoUbeeker .

Geslingverei » Milschinenbimer .
Sonntag den 27. Juli :

Bliefkasten .
Abonnent in Thiengen . Betreffendes kostet 1 .80 Mk.
Dr . H. Die beiden Loose der Fachausstellungslotterie für Blech -

indusirie und Installation sind mit je 1 Gewinn von 3 Mk . gezogen .

o

tVF Es befinden sich noch

Reise -Anziige |
Havelocks

Loden -Joppen
Rnabeir -rvafchairzügH

von SS Mart an ,

Rnaben -Waschblnfen
von T Mart an 9373 !

und noch viele andere § omme !" - Artikel derI
i vorgerückten Saison wegen zu

bedeutend ermässlgten Preisen.

Marth
Karlsruhe, Kaiser - tt. Liammst ;ivg ><&t.

Barom.

752 .0
750 . 1
746 .9

Ttz»rM .
in a

18 .2
16.4
28 .8

« isol.
Flucht.

12.8
10.2
19 .6

Fruchtigkeit
in Proz .

82
73
66

SBm»

NO
NO
SO

Hiuunel

bedeckt
heiter

Juli .
25. Nachts 9II .
26. MrgS . 7 U .
28 . Mittags 8 N.

. Höchste Temperatur am 25 . Juli 23 .5 ; niedrigste in der darauf¬
folgende» Nacht 13 .0.

Niederschlagsmenge am 25. Juli 0 .0 mm._Wl
Mitterung am Kreitag den 25 . Juli 1902 : " ^

Hamburg und Breslau , meist bewölkt ; Swinemünde , Gewitter ;
Nkufahrwasser (Danzig ) , Münster , Metz , zienilich heiter ; Chenmitz,
vorwiegend heiter ; München . Morgens Niederschlag.
Metleruachrichte « aus dem Süden vom 26 . Jitii , 7 Uhr Vorm . :
^ . Florenz wolkenlos 21 °, Rom wolkenlos 22 °, Nizza wolkenlos

Wetterbericht von Hundserk (Badener Höhe) .
Samstag den 26. Juli , Nachm. 3 Uhr.

^ Barometer gut . Therniometer 17 «. Wetter für morgen großartig .

Ter so beliebte Führer Durch den südlichen Schwarzwolld ,
betitelt : Die Höllrnthalbahu von Freiburg nach Donaueschingen
mit Angabe 'der bautechnischen Verhältnisse von A-d .Fritz , Grotzh .
^ bergeometer der GeneraldirSktion der Bad . Staats -Eisenbahnen
ünd F . Thirrgarte » ist in neuer 12 . Ausl , erschienen und enthält
8 Karten und Pläne und viele Ansichten . Preis 1 M . 20 Pfg .
3u beziehen direkt vom Verlag 'der „Bad . Presse " und allen Buch¬
handlungen . Ter vorzügliche Führer hat feit der Eröffnung der
Höllettthalbahn ( 1887 ) zwölf Auflagen erlebt und wurde vom
«erleger forwährend verbessert und erweitert , so hat auch in der
•Riten Auflage die Fortsetzung der Höllenthalbahn von Neustadt
vis Donaueschingen eingchende Behandlung gefunden und wurden
vlle veränderten Postanschlüsse üsw . «berüch

'
ichtigt ; ferner wurden

owf der dem Buche böigegebenen vortrefflichen großen Karte voni
fädlichen Schwarzwald nicht nur alle neuerbauten Bahnstrecken
tzenmr nachgetragen , scPdern auch die „Höheuwege " (Pforzheim -
^ asel und Pforzheim -Waldshut ) eingezeichnet . Kurz , wer den
südlichen Schwarzwald mit seinen herrlichen Thälern , Seen und
Höhen besuchen will , dem wird das mit Wirten , Plänen und Bil¬
dern vortrefflich ausgestattete Puch ein unentbehrlicher Berather
Tch Zübrer jein .

LmpMIung
und

Lehrtöchtsr- Gesuch.
Herren - « nd Damen - Wäsche ,

Vorhänge jeder Art , sowie
Waschkleider , Blonse » re . werden
schnell und sehr schön gewaschen
« nd gebügelt .

Auch können Töchter , die sich im
Feinbügeln ausbildcn wollen, am
1. und 15. August eintreten . Damen ,
die den September und Oktober auch
wünschen, mögen sich baldigst melde»
bei 9381

W« M. Kohlund,
Aeinöügel-Keschäft,

Markgrafenstratze 52,
_ beim Rondcllplatz._

Himbeersaft
per Flasche 1 .5 « Mk . , 7 , Flasche

8 « Pfg . ,

Citronensaft
per Flasche 2 . - Mk . , 7 , Flasche

1 .1 « Mk .. 7 » Flasche 4 » Pfg ..
nnpfichlt 9379

Emil Rüderer,Conditovei nnd ©rtfe,
Sie Ziihmzn' «. Wilthsnstr.

Telephon 1585.
TV » «* « « *« studen diSerete
lEultlCn Anfnahm « u. sorg-

samste Berflegung
bei Zran MRUor, Hebamme, Strasr »

^bürg t Ns ., Barbaragasse 10,1 . 10.3

I dS

Onnliiiciiliiiirilfr ,
polirt , geschliffen rc. , in ' reichster

Auswahl .
k '. L'rezss, vis-ä-Yisdera Friedhol
1235 Telephon 211 . 52
Nach Auswärts franko Aufstellung .

Schwindsncht -
leidenden ertheile ich ans Dank für
die mir gewordene Hilfe umsonst
Auskunft gegen Retonnnarke . Frau
Mcrmine Albrecht , Sileo ,
Post Podobowitz i. Pos . 4228a .l

Schiffs-
junge»

sucht u. placirt sofort
aus erstklaffige »

Schiffen mit groben
transatlantischen

« elfen 361a.l2 .8
Pulü«rt«F,

sj3JS
_ rtnbbentzuk 24.

finden diskrete Aufnahme
" nd gewissenh. Pflege bei
Fra « Stecher ,

9423 Hebaras ,
KarlSrnhe , Schützenftraß « 79 .

Kinder-Liegwauen,
gut erhalten , zn kanfen gesucht .

Näheres Knrveustr . 13,4 . St .» r .

mit Gesang , Musik und Tanz .
Dasselbe findet auf der Biusenschlanch . Allee statt (links der

Linkcnheimer Straße nächst der Seileranlagen).
Präzis 2 Uhr 30 Min . Nachmittags Abmarsch mit Mufik vom

Linkcnheimer Thor .
Die Herren Mitglieder nebst Familienangehörigen ladet zu recht

zahlreicher Bethcillguyg' ei» 9369
Der Vorstand.

Athleten -Cluv Germania
Kcrvlsmrhe .

Sonntag den 27 . Juli er . findet von Nachmittags4 Uhr an im Stephanienbad in Beiertheim ein

Gartenfest =
statt , verbunden mit athletischen Anfführnngen , Volks »
belnstignngen , Tanz tc.

Wir laden Misere aktiven und passiven Mitglieder nebst
Familienangehörigen frenndlichst ein . 9307

Der Vorstand .

Jlmalienbad Durlad).
Sonntag den 27. Juli 1902 ,

Abends 8 Uhr :

Grosses

JtfiUtirConccrt
(Wiener, Berliner

und Karlsruher Volksmusik)
gegtzhen von der ikapelle des

1. vatzWm Seid - «Merk-
Regiment « Nr. 14.

Leitung : König!. MufikdirigSnt N . Liejee
Eintritt ä Person 30 Pfg . -M , D ,

Grüner Hof, Durlach.
Sonntag de« 27. Juli , 3 Uhr Rachm. :« WERT

gegeben von einer Abtheilung
btt KM te l Sei. P ’MfeMptS . Nr. 5*.

eiuitilt frei . -JK
Um zahlreichen Besuch bittet 937»

n . Erle » .

1* rl Ta t ar hei ts seh 11 le 9
Stelnslraße 27 , 3. Stock, rechts.

Unterricht im Weitznähen , Weiß - « nd Bnntftickeu . Zn -
schueideknrS . Kleidcrmache « . Ferienkurs für schulpflichtige
Miidchen . Für Auswärtige Pension im Hause. B13577

Eine gntgeh . Wirthschaft mit
Metzgerei wird sofort zn pachten
evtl , zu kaufen gesucht . Off . mit . B13565
an die Exp . der , Bad . Presse" erbeten.

Zugelaufen K .'"K
h « n d (Hündin ) . Abznholen gegen
Einrückungsgebühr und Futtergeld .
818579 Hirschstratze 35 , 4. St .

Wegen Räumung des Kellers hat
billigst abzugeben : ' 4168a .5.3
35 hl Obstwein , 1901er Gewächs,
22 hl Weißwein , 1901er „
« « hl Weitzherbst , 1901er „
ca . 19 hl Skothwein , 1900er „
16 hl Weinhefe zum Brenne »,
12 « I Kirschwasser 1900er ,
15 « k Zwetschgeuwasser l « « « ' e,
60 I Pflaumenschnaps IVfi ^ r ,
6 « I Lrefterfchnap » 1901er ,
60 I Hefefchnapb 1899ev .

Großh . Dsmiklle AtziGos,
Skat . OtterSweier .

Möbel - Verkauf .
Büffet , Schreibsekretär , Vertikos ,

Waschkommodeu .Nachttischm.Marmor
Auszieh - und Servirtisch , Fauteuils
mit Einrichtung , Stühle , Kanapee ,
grobe zinkene Badewanne , Dienstboten-
betten , Wirthschaftstheke , schwere gol¬
dene Herren - u. Damenuhren , Regu-
lateure , Reißzeug , 1 Dutz. echt.
Elfenbeinbestecke, alles wenig gebraucht,
billig zn verkaufen . 813592

Kronenstraße 58 , 3. Stock.

kür Jagdfreunde !
Ein gut dresstrter Hühnerhund ,

engl . Setter , 2' /» Jahr alt , ist billig
zu verkaufen . Zu erst , unter 813585
m der Exp. der „ Bad . Presse". 2.1

Auf 1 . April wird in einer kleinen
kinderlosenFamilie ein ehrliches , rein¬
liches Mädchen gesucht » das willig
Hausarbeit verrichtet. 813587

Douglasstraße 9, 1 Treppe links .
Tüchtige, selbständige

Büglerin
per sofort gesucht . Lohn p. Monat
40 M . Zu erfragen unter Nr . 4229a
in der Expedition der „Bad . Presse ".
Nach Auswärts gegen Rückporto .

QC WiCtwe , IKK
mittleren Jahren sucht Stelle als
Haushälterin bei älterem , gutsttuirtem
Herrn . Dieselbe ist in der feinen
Küche und Haushalt » sowie in der
bürgerliche» durchaus erfahren . Em¬
pfehlungen stehen zu Diensten . Gefl .
Offert , unter 813461 an die Exped .
der „Bad . Presse" erbeten .
(Uüppurrerstr . 48 , 2. St ., ist eine
>1» freie Eckwohunug von 4 großen
Zimmer », Koch- „ nd Leuchtgas , 2
Mansarden , 2 Kellern, aus 1. Oktober
zu vermiethen. Näh. 4. St . r . B » *—

HsNorgenstraßc 37, 4. Stock , rechtit,
ist ein möblirtes Zimmer mit

1 oder 2 Betten sofort oder später
zu vermiethen. B13595 .ji.l

lr. 31 ist ein Akansarbei »-
zimmer mit 2 Betten sofort

zu vermiethen . 813597
Zu erfragen Vorderhaus , 3. Stock .

Schüler
der Gymnasiums , Realgymnasiums od.
der Ober-Realschulefindet in Bnden -
Vaden in sehr schöner , ländl . Lage
bei gebild. Familie liebev. Ausnahme ,
gewissenh . Aufsicht , GesundhcitSpffear ,
Nachhilfe. LI

Gefl. Anfr . unter Nr . 4819a an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

SBtS
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Städtische

Spar- und PfaiAeihkajse und Schulsparkajse
Karlsrulie «

Gemäß § 79 der Sparkassenrechnungsanweisung bringen wir die summarischen Ergebnisse der Rechnungen der städtischen
Spar- und Pfandleihkasse und der Schulsparkasse für das Jahr 1901 nachstehend zur öffentlichen Kenntnis .

I Spar- und Pfandleihkaffe.
Einnahmen.

1. Kaffenvorrat . I .
L Rückstände . . . . . . . . . . . . . .
3. Zinse von Aktivkapitalien . . . . 735 356
4. Gebühren . . . . . . . . . . . . . . .
5. Sonstige Einnahmen . . . . . . . . . . .
6. Vorschüsse . . * .
7. Ausgleichungsposten . . . . . . . . . . .
8. Spareinlagen einschließlich gutgeschriebener Zinsen

(39 724 Posten) . » . . . .
9. Heimbezahlte Kapitalien . . . . . . . . . . 2729671

10. Aufgenommene Kapitalien . . —
11 . Sonstige Grundstockseinnahmen . . . . . . . —

M 4
73871 90
6139 17

735 356 34
1311 47
3059 57

11145 09
11040 47

6 180 543 96
2 729 671 59

Summe der Einuabmeu 9 752139 56

Ausgabe ».
1 . Rückstände . . . . . . . . . . . .
2. Zinse für Spareinlagen k. . . . . . <
3. Abgang und Verluste . . . . . . . .
4. Auf die Verwaltung . . . . . . . .
5. Verwendung der Ueberschüffe .
6. Sonstige Ausgaben . . . . . . . . .
7. Vorschüsse . . .
8. Ausgleichungsposten . . . . . . .
9. Rückbczahlte Spareinlagen (23249 Posten )

10. Angelegte Kapitalien . . . .
11. Heimbezahlte Kapitalien . . . . . . .
12 . Kassenvorrat ans 31. Dezember 1901 . .

. 13689 23

. 587 050 71

. 6 452 25

. 42 367 86

. 4 514 80

. 11040 47

. 4 866 500 86
* 3 980594 65
. 144 500 —

. 95428 73
Summe der Ausgab en 9 752189 56

Vermöge«
Bermögensberechmmg .

1 . Darlehen auf Psandurkunden - .
Ji

12 323150
4

2 . Deutsche Staatspapiere . . . - . . 4 446 620 44
3. Sonstige Jnhaberpapiere . . . . * , 1418390 70
4. Darlehen der Leihkaffe . . . . . * * 206665 —
6. Sonstige Darlehen und Wechsel . . 400 000 —
6. Einnahmerückstände . . . . 4262 76
7; Stückziusen auf 31. Dezember 1901 4 162 803 82
8. Wert der Gerätschaften . . . . 5825 —
V. Kaffenvorrat . . . . . . . . • • ' 95 428 73

Summe 19 063146 45

Schulden.
1 . Guthaben der Einleger der Sparkasse .
2. Kautionskapitalien und sonstige Passtvkapitalien . .
3. Ausgaberückstände . . . . . .
4. Passivstückzmsen aus 91 . Dezember 1901 . . . .

Summe

17876185

6 975

1179985

17888160
Das Vermögen beträgt . . . . . . . . . . 19 063146
Reinvernlögen auf 81. Dezember 1901 . . »

Hievon ab :
? l >! die Stadtkaffe abzuliefernder Reinertrag

s. r 1900 mit . 6859 Jt 99 4
„ 1901 . 113 292 „ 16 „ 119652 15

Verbleibt eigentl . Reinvermögen . . 1060 338 48

Einleger .
Anzahl derselben am Anfang des RechuungSjahreS . . . . . . . . . . .
Zugang in 1901

23251
4868

28119
3 690

24429
Wgang in 1901 . . . . . . . . . . . . . i
Stand am 31. Dezember 1901 . . . . . . . . . . . . . . . . .

Berechnung des Reservefonds .
Nach 8 7 der Satzungen muß dieser 5 °/, des Gesamtguthabens der Spareiuleger betragen . Bei einem Sesamtguthaben der Einleger der

städtischen Sparkasse von . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17 876185 <M> 03 u
der Schulsparkasse von . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 162350 „ 23

zusammen von 1* 098535 M 2ß
berechnet er sich auf 901 926 M 76

II . Schulfparkaffe .
Einnahmen.

tMr ^
1 . Kassenvorrat . ' 345 53
2. Rückstände . . . — —
3. Zinse von Aktivkapitalien . . . 6799 13
4 . Gebühren . . . 2 —
5. Sonstige Einnahmen . . . . . . . . . . . . — 05
6. Vorschüsse . . . — —
7. Ausgleichnngsposten . . * 144 38
8 . Einlagen . . . 23482 30
9. Heimbezahlte Kapitalien . . . . . . . . . . . — —

Summe der Einnahme » 30 773 39

Ausgabe «.
1. Rü^stände . . .
2. Zinse für Einlageguthaben . .
3. Abgang und Verlust . . . . . . . . . . . .
4. Auf die Verwaltung . . . . . . . . . . . .
5. Sonstige Ausgaben . . .
6. Ausgleichungsposten . . . . . . . . . .
7. Rückbezahlte Spareinlagen . .
8. Angelegte Kapitalien . .
9. Kassenvorrat auf 31. Dezember 1901 . . . . . .

Summe der Ausgaben

1453
4
25

4 942 15

205 77

144 38
23 582 04

445 80
30 773 39

Bermögensberechnung .
Vermögen.

jt 4
1 . Darlehen gegen bedungenes Unterpfand . . . . . 144 350 —
2 . Staatspapicre . . . . . . . . . . . . . 18625 20
8. Stückzinsen auf 31. Dezember 1901 . . . . . . 1645 24
4. Wert der Gerätschaften . . 20 75
5 . Kaffenvorrat . . 445 80

Summe 165 086 99

Schulden.
1. Guthaben der Einleger der Schulsparkasse
2. Ausgaberückstände . . . . . . . .

162 350
2 736 76

Summe 165 086 99
Das Vermögen beträgt . . . . . . . . . . . 165 086 99
Reinvermögen auf 31 . Dezember 1901 . . . . . —

Einleger .
Anzahl am Anfang des Rechnungsjahres . . 5591
Zugang in 1901 . . . 501

6 092
Abgang in 1901 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 767
Stand am 31 . Dezember 1901 . . 5325

Reservefond .
Derselbe ist im Reservefond der Spar - und Pfandleihkaffe enthalten .

Karlsruhe, den 24. Juli 1902 .
Der Berwaltungsrat .

Schnetzler .

9383

Griebel.

Heirathen
für Damen und Herren jeden
Standes unter strengster

Diskretion . Gest. Offert, an Joh .Petri , Gartenstr. 10 , Karlsruhe,erbeten. 1824
NB. Retourmarken find beizulegen.
Wittwer, Mitte der 40er Jahre,mit großem Vermögen und gutem

Geschäft , wünscht mit einer streng
charaktervollen, kath. Dameoder kinder¬
losen Wittwe im Alter von 30 bis
40 Jahren betr. Heirath in Cor-
respondenz zu treten. Offerten mit
Angabe des Alters , der Verhältnisse
u. s. w . bittet man unter B13213 an
die Expedition der „Bad. Presse" zu
richte». Photographie erwünscht.
Nichtconvenircndes sofort zurück .
Strengste Diskretion wird zugefichert.
Ibionym zwecklos . 2.2

Reelle ficiratb. Glückliches Mir.
Ein reich., ält. Herr, alleinsth

Fabrikant, mit eigener Villa, wünscht
Bekanntschaft ein. gebild ., liebevollen
Dame behufs Heirath. Wittwe nicht
ausgeschlossen. Vcnnögcn nicht um
bedingt erfordert.

Off . nebst Photographie u. 2. 2. 1*8
postlagernd Baden -Baden .

Diskretion Ehrensache. 4201»

Heirath .
Ein junger Mann , Ende zwanzig ,

mit einigen Mille, der sich ein Geschäft
gründen will, sucht sich mit eincni
braven Mädchen mit Permögcn zu
vcrheirathen . Photogr . erwünscht. Vcr-
schwiegenh. Ehrensache. Offert, bittet
man unter Nr. 4180 » an die Exped.
der „K.O, Preffe" zu richten. 2 .2

Staatsbeamter (Subalternbcamt.l
Ans. 30er, cv., mit cdlein liebevollem
Charakter, wünscht mit einer vermö
genden Dame behufs baldiger Ver
ehelichung in Verbindung zu treten.
Mädchen vom Lande oder junge Wittwe
ohne Kinder nicht ausgeschlossen. —
Offerten unter Angabe der Verhältnisse
an I . kl . 188 bahapsUagerni Karls¬
ruhe erbeten. Diskretion zugesichert.
Vermittler verbeten . 4230 ».2.1

Solider , junger Mann
evangelisch , mit besserem Geschäft,
wünscht mit einem Fräulein von
19—22 Jahren , mit Verinögen , betreffs
Heirath bekannt zu werden . 2 .1
Off. mit Photogravhie unt. Nr. 4218 »

an die Exp . der „Bad . Preffe".

Aufrichtig .
Solider , tüchtiger Geschäftsmann

mit Verm . und eig., gutgeh . Geschäft,
27 Jahre alt , evangcl ., möchte mit
einem evangel . Fräulein im Alter
von 20 —23 Jahren zwecks baldiger
Heirath in Briefwechsel treten.
Modistin oder tüchtige Kleidcnnacherin
bevorzugt . Etw. Verin . erwünscht.
Offerten unter Nr. 4227 » an die
Exped. der „Bad. Preffe " erbeten .
Verschwiegenheit selbstverständlich.

Alle !» , kein Heim !
Achtbaren Herren, wenn auch ohne

Verm ., werd. Damen mit größ. Verm .
sof. nachgew. Senden Sie AdresseFortuna , ©crlin SW. 19. ««'»

Heirath vermitteltll/üiuUO prau Krämer, Leipzig,
Brüderstr. 6, Auskunft gegen 30 4 ,

Bekanntmachung.
An der hiesigen Volksschule find

die Stellen einer Handarbeits- und
einer HauShaltnngSlehreriu mit
einem AnfangSgehalt von 900 Mk.
aus 1 . September ds . Js . zu besetzen .

Bewerbungen sind unter Anschluß
von Zeugnisabschriften innerhalb
10 Tagen beim Rektorat der
städtischen Volksschule « einzu-
rcichen. Solche Bewerberinnen ,
welche die Prüfung als Hand¬
arbeits - und alS HauShaltnngS-
lehreri« abgelegt haben, werden
in erster Reihe berücksichtigt.

Karlsruhe, den 24 . Juli 1902 .1 |
Der Stadtrat

Schnetzler .
9306 Neudeck .

Karlsruhe
Telephon 190.

Kaiaeratruae
Mr. IAO, I.

Abnahme von Aftntitceti
^für alle Zeitungen 4. FaohniUofcrffteiL

Großh. Badische
Staats-Eisenbahnen .
Wasserleitungen .

Die Arbeiten zur Erstellung einer
ca. 1300 m langen eisernen Muffen¬
rohrleitung 200 mm l . W. von dem !
Rangierbahnhofc Karlsruhe bis zur
neuen elektrischen Centrale im Dur¬
lacher Walde, sind inr öffentlichen
Submissionswege zu vergeben.

Das Bedingnishest, das nach aus¬
wärts nicht verschickt wird, ist auf
unserer Kanzlei , woselbst auch Auge- '
botsformulare unentgeltlich abgegeben |
werden , einzusehen.

Angebote mit Aufschrift : „Angebot
sür Speiseleitung zur elektrischen[
Centrale" sind verschlossen , portofrei
längstens bis zu der am Donner»,
tag de« 7 . August, Bormittags
11 Uhr stattfindenden Tagfahrt bei
uns einzureichen. 9372 .2 .1

Zuschlagsfrist 3 Wochen.
Dnrlach , den 24 Juli 1902 .

Grotzb. Lifenbahnbaubureau
Durlach .

Gross - Metzgerei -
Verkauf.

Einem tüchtigen Metzger, der
über ein Baar-Vcrmögen von
20—25000 Mark verfügt , wäre
wegen Krankheit des jetzigen
Besitzers Gelegenheit geboten,
ein rentables Geschäft zu er¬
werben. Verbrauch per Monat
100—110 Stück Groß- u. Klein-
Vieh. — Offert. sub J . 2255
durch 9170.2.2
Haasenstein & Vogler ,

A.-G., Karleruhe «

Bach- aud
Accidenzdruckerei

mit AmtSverkündignug»-
blatt in Südwestdeutschland
Todesfalles halber zu ver-
kanse« . Nachweisbar hohen
Reinertrag. Offerten unter
.4 . T. 102 durch Haanen .
stein «S Vogler , A.-G.,
Karlsruhe. 9194.3.2

Matratzeudünger -
Berfteigernng.

LamStag den 2., Montag den
4. «nd Dienstag den 5. August,
jedesmal Vormittags 8 Vs Uhr
beginnend , läßt das 1. Badische Leib-
Dragoncr-Regimentden Matratzen -
Düuger aus seinen Stallungen zu
Karlsruhe in der Dragoner-Kaserne
öffentlich meistbietend versteigern .

Am SamStag de» 2 .« ngnst findet
daran anschließend die Versteigerung
des MonatS -Dünger » für Augnft
und September statt. _ 937 7

lm AtMtS den ZS . I M ,
Vormittags 10 Nhr,

versteigert das 1. Badische Leib-
Dragoner-Regiment Nr. 20 ein zum
Kavallerie -Dienst nicht mehr geeig-
netes Pferd . 9376

Existenz « "AL .
Neuheiten der Papier - und Haus¬
haltungs-Branche . Nöthiges Kapital
ca. 3—5000 Mark. Hochrentabel .
Offerten unter Nr . B13548 an die
Exped. der „Bad . Preffe" erbeten .
ludiänifa N 'N 'L ,
gründung einer Buchdruckerei zwecks
Herstellung eines Fachblattes rc. Be¬
theiligung mit einigen Tausend Mark.
Offerten unter Nr . B13549 an die |
Exped. der „ Bad. Presse " erbeten.

Wegen Sterbfall preiswerth znver¬
kaufen : 1 Caronsfel mit Wohn -,
Pack - und Holzwagen — alles !
neu . 4231 ».3.1 j
Eva Weimar Ww ., ,

Kandel , Rheinpfalz.

Reelle Heirathen
| für Damen und Herren jeden !

Standes unter strengster
Diskretion. Gest. Offert, an Kran
Haist , Adlerstr . 32 , Hinterhaus ,
Karlsruhe, erbeten . 5626*

NB . Retourmarken sind beizulegen . I

Ernstgemeint
Ein Herr in gesicherter, höherer I

Stellung , Staatsdienst , 30er, evang ., I
vermögend , sucht mit gebildetem !
Fräulein , gediegenen, besseren !
Standes , 28—33 Jahre, evang. , mit
Vermögen , von angenehm . Aeußeren ,
kl . Figur , durchaus tüchtig in
>Haushaltung , zwecks Heirath in
Verbindung zu treten . Fräulein od . I
d. Angehör ., welche hierauf rcflekt., 1
wollen gefl. Briefe mit Bild u. auf- I
richtige Beschreibung ihr. Verhältnisse 1
unter 1902 an Rudolf Mosse , I
Karlsruhe , einsenden .

Verschwiegenheit gegenseitig Be- 1
dingung. 9370 .2.11

Locomobile ,
I 20—25 Pferdekr., neuester Con-
struction , auch fiir Feuerung mit
Holzabfällen , Torf, Spähnen re.
emgerichtct , unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen . An-
ftagen erbeten unter N. D . 754
an Haasensteiit ft Vogler,

| A.-G., Karlsruhe. 8978a,3 .8

Bauarbeiten .
Für den Neubau der Sparkasse

sind zu vergeben die Arbeiten für :
Blechner , Schieferdecker, Gypser
und die Blitzableitung.

Angebote sind bis Mittwoch, de»
S». d . M . , Vormittag» 11 Uhr,
mit Aufschrift „ Sparkasse " anher
abzugeben . Die Bedingungen sind
jeden Tag von 10 bi» 12 Uhr ein-
zufchen. 4202 ».2.1

Bruchsal , den 24. Juli 1902 .
Das Stadtbauamt .

R . Schmitt .

Ein Reitpferd
wird von älterem gewissenhaftem
Herrn über die Ferien eventl.
auch noch später zu 1—2 stünd.
täglichem Gebrauch gesucht.
Reiter besitzt eigenes Zaum- il.
Sattelzeug, und garantirt sür
das Thier . Off. mit Preisan¬
gabe unter I . 2288 erbeten an
Haaseiistelii ft Vogler , A. G.
Karlsruhe. 9300

Sofort ob per 1. Oktober
ao. wird von einer Maschinen¬
fabrik in Baden mit ca. 60 Ar¬
beitern , ein tüchtiger , energischer,
jüngerer 9171 .2.2

Kaufmann
der mit Korrespondenz , Buch¬
führung, Bilanz, Krankenkaffe,
Altersversorg., Lohnbcrechnmig
gut vertraut ist, gesucht .

Bewerbungen mit Angaben
von Alter, Confession, Lebens¬
lauf und Gehaltsansprüchen
unter Einsendung von Zeug¬
nissen und Photographie unter
Chiffre 1 . 2281 an Kaasenaloia
ft Vogler, A.-G., Karlsrahe,
erbeten.

Bewerbermit Branche -Kennt¬
nissen bevorzugt .

gilodos . Jüngere , flotte
| Verkäuferin, die auch etwas
| garnieren kann , per 15 . Sept.

gesucht . Offert, m. Photogr . unt.
w . 185 b.Haasenstelnftvogler,

I A .-G., Bades-Badoa . 9117 .2.2

Generalagentür ,
umfassend das Großherzogthum
Baden und die Rheinpfalz, mit
bedeutendem Inkasso , ist von einer
alten , angesehenen Lebe «» - ,
Unfall- « . Haftpflicht - Ver¬
sicherungs - Gesellschaft — ohne
Volksversicherung —

zu vergeben.
Offerten von energischen, kau-

tionsfähigen Fachleuten unter
T. J . 227 an Haasenstein
Sk Vogler , A .-G ., Mannheim
erbeten. Diskretion wird zu¬
gesichert. 4205a.2.1

Streng reellg» 3149 ».12.5
Möbelhaus

mit eigner Werkstatt liefert an
Beamte re. unter Zusicherung
strengster Diskretion Ein¬
richtungen aller Art . sowie
Betten, Matratzen , Sofas ,
Feder« u. Roßhaare fracht¬
frei. Coulante Zahlungsbeding,
nach Ucbercinkunft . Man ver¬
lange Besuch und Vorlage der
Collection . Mittheil, erbeten unt-
T. 61763 b . an Haasoastein
& Vogler, A.-G . , Haiubeia.
Referenzen am Platze zuDiensten.

Bauschlosier,
130 Jahre, verheirathct, bisher
selbständig , suchtbaldigst daucrn -
den Posten als 4166 ».2.2

l re. Gefl. Offerten unt. 7. 2141
an Haasonstein ft Vogler,8 ., Strassburg 1. E.

ljati$ l)älterln
Aeltere Herrschafts -Köchin , die

selbst .kocht u. Haushaltung gründ¬
lich verst., sucht bis 15. August
Stelle bei einz . Herrn. 4203»

Ofterteu »nd j . 2170 an
| HsaseBstelB ft Vogler, A^G*
j Strassbirg L Eie.
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-^
^ s jg

3gst | -5 § gf 5 '§ ? '§ » c S g
s » pS SS « S 5- '§ ß 5 SpS .ee 5

p> o — .= «p 0 ä ® - ü » p * ' uä* aß * iS ^ 3 „ « .-» süfi 52» " s — 2 " fi _ S . S -Sp ^— - ß = = )cfsfiS 'S fi '7* s
© ig ~ ^ *© 5 H 0 2

fi OS' ^ 'S
°

fi
w ^ sL . ’H

p4Z L Sfip p = p » S u =
S ^

G © 3S . 3 « ® « 3fi p.ft J « _ W 'O -U >3 ;p 72

£ & >2 =3jo = c3wgS
fi « . ZLm

— OSI© 5

52 ^
fl ) 2 “

lSÄRL

«* C ca -*p - »
- KK ^ -ges 3 tÄ
311 ^ -»
^

<Jp
; * 5 » N 3

a «n „ «

jgs ! 2 « S ® S 1 3 £ *
§ -3 o o->L,fi . 3 — ■ c ig“ a *» 2 .+* ® S a>» 3 wfi 'fit ; _ fi3 ®* § ? fi '

fi - H C ifi = w S
’S iS Ja Pc .a g co. pa

« Qm .= !t ;
~ S

‘" Sfifi 'Ä 3
2 2 o « - .fi 3 cp sr —. fiipOdSffip '- a aS =3 «jÄ ^ OmP -P ^ 3 ^ i>«. Ä

J !
® £

“
- » « » 5 sg - g ^ g

'tr <2o* » c ^ — rwB ft*Ö5 S -B ' oft5 - V2 ? ^ 3 ^ 2* ^ «j Ö <Ü>
S ‘

« = S ^ © -=: co* ^ 3 ^ rÄ .3v o —• «4 ^ . fr* ft* ft2 ^ v’*«- Qj . « . w *♦“ 40 r-» ri *̂ -
3 «2Pb̂ 3 s» As» 3 ® 0 ^ 4
fiüaJS -fip - o fifi . 3N -3oa

Pi )p- « S ) = = s
“ fi -

: s S

13333
_ 5 “ <

= o fi I
ga

pp S S - :Ss - og !'SfiSiEs
@f . gl
S » Ii !
w Sfi ® !
£ S 'Q 'Si

fi 5 = 5 •
fi Ja ^ ^
" « . s = 1
« a fi i

fi Lfifi • • ow !P J
a * s 3 ■<

« .
’S fei H

. -HppU" 5 CO 3 .as-fi «i S
v Q öS >-* /O oi$ O ^

c&L -4-» r-»* * W 3 Ä 4- <u c : ^ (■2 3 ß g :S -p fi <

eafSi
t : w »S ^ ]c* o no 3 <
B '/=l 'S fi i
g = 19 «>j
09 — -S I

ig -̂ J

'S - ;

JJ .ftS
2i 4Ä-

^ ft* ft*,
'

s £ . . >r i
Slt -ti 5
8
^ ö = .fi

HA
NG

8 . 8
* » 3 ’"
ft> .2 —

C ^ * WMQ ^ f-
- AßZ

U 3'« '
gsc -

g ,
LLfi -Z

Epp
öS 03
G Z PZ
" ^** ^ JO •■

^ ft w ft '
rek? VN

. O u

ft 2 A

H- ft* >Jtl p ft*
£ | ® § ;

CBJP
Sfi

L> “»
. t ®

55 » pp £« 38
s ® «

Ü U -u
Kö -2 ft*

eööi &

fi .fi
3 = <U 3‘ » ,5 a0 fi E

•S fi -2 =« öS
u “ « 3
8 3 LS
R Q rfp- © 3
«. „ E g>« -fi a -3

- KKS

Hi

ZZ

Ä S

« °6
U ,

.| gS >

5 22
**"

55 tH Qft

I



u

iff S* I S ■
£ ■

450 o

5
"

<B ~ <&

5 *5*
Ü .ft S fÄro — — ^
C5 'R sCr ro

<Dro ' —- c-2 27. .
3 © **- - 64 © >
rt 3

IsB *1;3 : 3

- LLS '- Ü- I ff
ö « G * ^ re ra '

: ty2 . n . H “*

' . » , .■5 ‘ © ft 2 . ff
‘So S . i . . £ ' St -sTORl

»« a a n © =i

5 « • g o t ?* ;z rTizt ! nr r
5 Q ^ 5 p w.. TOyJ5 —*• «to r *. to

» 5 5 P » ,
*sB-Pr ? . iU 5 3 « 3 x ^ ff-'p o « p -

'
s ! ° i R

U" ft re

« : © £ 8 s © 8 a © :

! @ o /
' <i ;i © 'R _ , 3 2 = 88 3 43 f*

' P ■w ' l_ : ^r * e x » R ««- ~r £?
"*•*■' —/ c /a s § o © f 3-£ I IfSSg ' S

er 2 - er —•2 ^
er p » 3 «,ö ro

J. Sa
ö ' " - '=•■. O W <

'© 3 .

3 8 R O
re 3

; 8 ' 8
<o L 2 . 2 .

a ®f1 i f
, 3 ! s ,t - S fa f a* 33 * 8

»? & 3 .. = »
« es 3E 2

43
: 8 ' 53 s S5 - = Ö

S © 2
" 3

, re ft 3
64 re. s s »

ra —. Cr■— 3 3

e f ogS3 ! S3 5 '- |= • * - ■_ « 5 R \ © -re . *”*
ft 3

5 ff » _ -_ o g

© ® 3
Cf ,2 'in

» 3 '2 ri; Z , 3 ^ 43 2 R 5 , -tr R / .£ , . fr© 8 S = : ff © '23 ® b Ö 5
O 45o <« • 2,3

* ö CT'S . ' O

- S . O PJ
? °

g fcj « )

ra
'

8 » S ? n
2 : 5 - ' '

© o cS
° 3

*
»

■
gf * ’ 2

ttirtS 5

R

2 L
n

<̂ s

Ri
Q . X

^ P : C/2 ' S -' 3 Ä «+ £>3 S **Sn ro S . 2 P . -

: ra « -
cP . ~ CP

5 « 6 »

4̂ 3 P «ft> rs - - • ..^ P w 2 3 3

- ö p
: SSa

5 ^ : :
er <2 E ^ K '

i n -Q * " O 3L
«- r

sa
™
w 3 3
ü ' vf? E
3 8 ‘

a

t/CD t / 2

JJ : ö _

a :

sr ^
3 .~ -

I 3

j
®

§ -
s ^

is ^ j
2 ? c S s S :

^ 3 0 _ ö re - S ' ftg
' -S ' -

*jt>CP 12s—», 3 3 « S '
L * 5 - « . 3 *• v )f?) ' ^ o r : w - PS I p tr - Ä =*- «7 a_ . — S O r\ i ~ ^ f-L —' . <— r%

p
' L ?? "

>9 ^ ”
q * £•

S bp — .“
ö
nr P - ' ftp c

:

SÄ
1•** p 3

*'
_

^ ^ ^
5 ^ p •ö '5

3_75 -
O ttc rj« Ult 3 S

' *j*mP

' ?O
g _

3 ra -S ,

3 sSA ^
-3 - 3

:
Fre Z re
O p H ’~q1 LT --

' s -3 < SS rt p ^ rs p

- p
CP S
3 Sr

P «M.
« - 2 . ss <£ * t ; * p CP .

o s . er - =< «

' 3 -̂ »TSI 5 . £ TP

3 A - "
s 2 :

cl

—», P ' W h » ft '

3 e (£ 3 re 3
re cy re

Ä ! 3La3o , . D 5 » rte -
» 2

*
5

; H R '
^ a

'
S

'
g 2

« S ' . ZV l
3

^ o er < " 3 <
. o «
. ß C :

s
-K -i p rs P

2 o v

5
-

K I
"

L & 5 |
r-

g : ß ^
“

reRi ^ ' ä re r > E » • H ai -tx ' <Si s -
.3 8

k3 R , ry 3 3 ty .

3
« *

;
re 5 , ty 5 - 8 o ,

jj - <-s 3 a a
2 « = a

& a -

re ta a >- ,
<ä re C? .h « V5

SsSy

IT ^ ;

3 -' S © :
3 * a .

©
3 .. „ 2 *io ” 'S '

zr . 3
3 • 2 p

cP

S2 . 8I ,2 . 3 s « cf

2 7 3
'

s '
o ^ •-» P Pi .
7* er Ö8 <

c ? 55p O " 0 • 'S : sc 2- 33 3
kZ S £* Hs

S

S 3
<-> 3

-
Zre

3 ^ 3
3 2 . re H' 3 re ~‘

' 3 s
OB _' ja a - cyis - re
- oSöreS » ^ »

cy re 2 ‘ - f -

I © » 3f i
<r § Axr ^ :

- u» 5 3 ■
t ; is ' p

o >_ _ —^ £
Ri ^ r

"

*i Pt © i

i - = CS3 ** ■£ . *
" ■

_

' a =
> *

'

cs

o *£3*. &
‘ 3 g

^ 3
re « S

S3
©

3 re 3
'

cm 3 s '2S
-cS 3 i

3 K
3 p : rt .

- re f£ © '

t/ -

i - 3 ^tf* P :

, . re a ,
3 s D

o 2 p

- 3 re o 3 C& ,

5 re S8 fco O - «

LA w er ' !

; s§
P -

fff !

&

S3 <

:S b
1re 3

: ec

ZSZ
E «in re

3 >_ . t3 2 ^
2 13 « ”

jsbco 8 -w™ rb % o

3 >
‘

ISO •

Z3
; ca * re

3 2
'

re re 2 , 3

4 ^ re ^ .
PS 5®

r ^ :

p

§ S
- § | f |

DZ
3 : 2 .

ff ~

L'
P <*

SK GZ

»9 ><
' 3Z

<> r ,

'LZ K "
r 3 3 re 3

' C^1

n . ^

' | re W
<E 3 2ft vT

83 »

‘ w

fi 2. Vre

■& 3

' Sf
S ^

' 33 - :

P —r« £3 '
<* 3

■ P ' >> P P C/1
•- « -3 ^ TO 3 H Qr-t J2 . 3 ®S. Sy >:oRg _
" i '

er Sc re 31 O3 >3 3 . o re ^
« *

3
'

„ . ■? 3 ! cy1 2 n
3 0

2 . J - ctp 3 re
re rey .3 " re <» g^ 3 S3 f ? «3 re

'3 ' O 3 . . »
- ISO

re re 5 3 £re recctr
p ! <-£J 5 S) O r \

Saga
r ' 3 5

-3 , S 2 <3 3 -re >
CD ? ra v£r
re !& q qc 5 “ ro E
242 3 3 M «» 3
res 3

3 3JäB 3 3■s < ra s . — 3 - 3 re
3 " ' S « 2 b : er■ - ~ 2 Sio ä

MS .
er ro

UL

er «o
2 » ^
H ft TO
es

“ s
'

ft ™ I
"

a 3 re
3 Cf 3
®) O TO>

IL
3

8,5 <3
re re 2
© 3 S
•9 <S «
-S . -S -3 *

*s AZ -

» 3
«S ^ y, er
Äre re

-fi ffl |
WZ ' Z .
ft # t

0 SS ^ 03 p '
tr P y- . v>( Q iP
n 2 © ra

’ o 64 E
: a ’* 3 ö '

'S ro ro* 2 o ^ ^ «—1,£3<

re - A § - 5 . ™
3 S - re a re w^ ^ S 3 ro
« D gaZft'CT p ro ro ro p
g >* > P P pH . . 2 cp
S re 8643 §" 3 2

’ 8 - re 3

ZL 'Z- s 3 F- LL

s i ' ^ gs
3 8 » 3 J . 3 re -
"

rejWgeo
^ 2

| s & | I Ir H - K) 3 2 . - ^1
e %

• re re
ro s a a ’

P ey *

o p 3 gr

, gr »-
I M ro

'
a -

ijoS
c rs 2

' S £ ■
© "

8 s .Sit r-i r*t S . »0 -
1r O 1 H ^ r * ge

gn & g - * !

g f3 TO 2 3 :
•CP

ZKZ S
'
M

a a re ro re
3

^ « - ft 3 tn

« 3 g »-iS 3

Ei 8
. © '

S

rr 3
CP P p ro fcO
„ p g ; 3 ,
p * *■*“ er ^ ^
ro 1 ^
Mt ' $5

et s£r ro

L2F 83
s ? - SI0 §

a -3 . fi g & B

2,0 ^ 2 3 cy >A
re a

'
^ ß - re

<- k P > p . —f»

Mft3Z > § - L
_P , TO TO h > r rt CP

V <L

^ §
-

re -ft . -
re ^ reSZ

'
re re ^ ^ ..

2 ff p 23 51 * 2 . re 3' re 8 rt «y
- re 2

^3 » C3 ~ r
2 ro Q recyE
V s -r * -& 8 " 43"

3 3 3
cy

> | S
er

KLAKZKg

Eis
? i § , § S 5 " -

■
ro - 3 3

'
^ ft g

- -
Z

-s ^ a -A ^n ro p ** P
^ ro 5 tS1 (§ä ^

S5 «
4507l ! CP
CJ R ’ k

ro

s Z

p 2 5
"

o
tycp 3

« S es « .e 3 a- 3 “
? 3 ^ 3

ßL ?
f * s

S .- & I^ Reg

§ s
- S

go ro
' - y ^ 2 ”

.: re
g „

r 3 H ^ r
;

§ S
'

K

^ S
|

«s

2 £* & 3
*

* ca o
h ro
ff ' D HTOTOP *

§ 1 -cy re
ro Sftot »
ro E ro
re " 3

22 ,
2 wg
BJS . 5

«—*• *~t*
^ l *

& iS !

P o 2 ^
r ^ ♦

8 ' ' OO , 1
I CS -reH - (y1 P „ 2 ..re ro

& re re

ro 3

ft M :
■S ' gc

! | | S
••3f ' re
; ro re

^
[ 9 ^ ^
1 ^ ‘

8 ’ £ r

3 - <3 3

gf
® «

I « ro S -
2 P3 S rt 5, -
jLÖ _ P P
8 ^ TOTOp ^
P 450

<-s rfro £- « o'
ro g ! p 3 ‘

1ro 3
® ^

S - 3 8 -3 ! .
s <3 "3n ^

- re - ft ' « re .- '

•
g ro ö 3 -
CR re ‘ 8 rt
3 § recy
• 3 3 äp

p

t ^
> ro

"
*

s .

ö !

CT p _-g ; »_ (
a & ^ 3 e3 ro —r? p ^
w cp
g

'
^ S - CS re ; _

f a -3 3 g s
-

r * '& ' & 5n a3 ‘

b ^ 3 a . a
^ -ro

re £ VSZ3 W .
er ^ P * ** ro § ro
« = äreSsP

2[
'

( ro pr 1 TOTOTO- W c —ro
CP X - 4io CT Nps W -£ *-
ro p ^ 3 “- ^ typX Cf !X , ro ^ JSs
,

'
« 3 - 3 ge ro

1 rji >«~?s »1 ro
! P o : £L o ^ ^er S ^

CjT* ro
H . S3 - S ?3 -

f s
«re* ° P ^ Z*

r 3 - 3 ~

Z« er

s

64

3 . 3CS >
M ST <ä ^ g

o :
~ ->ro j ,1 3 öf. - " Caf uv re

- cf 'S
'

§ 3 ^ cu
- « ,

-s - ^ © gf «
je« —. - f- t- er w
o 3 3 3 : a 3

4 - 5 La - g
2 *—- ro

& 43 S
3 £

23g
=

-
|3 s

s -

%
’

® « .

‘ rere § §
r 3 §

• 8
Cire 8
i- C3 I © W
k ro P 87- ro

■
gf 3 f
E 3 3CT ro s

f ;

cy

1 ^ 4
43 -83S'

§ §
•

^ 3

2 - ©
>Sc3

3 ~ A

- 3 - 3

3
'

^ !

ft ro 3?ySC

TO»
. NZ

2 g
. 3 Z » : - S

3 Ofl
S 'g

' tto
- H <S

äSl

CP Z 9
P
p

ro
TOTO

§

, © J

Sgi

C8 - -®1 3 cs ro
f ro ro C3
' 3 -

f |

Fa 3 S
I iio ft » 8

SS *» « »

3 .
^

11
Hro

^
A ^

CT

© g §2 C4̂ « a sif c '
- tTCT

ro p 2 P : ,
ft » cf " «y ^ft 1

„ 2 ' O 3 S rt ■
3 3 » g . 3 ft ■
cy -3 E S cs 3 '

‘ft ; 3 ro 3ic3 i
cy <" ro 3 ‘ re
§ I regfE ,

' re £3 3 ;cy ro . o ». g Z
3 ! zS g co to „ 're . ro j o 3 8 :<3 3 3 a ' ro ro
ft - ft -

Are ft
ro S O 8 re 3 -ft -
3 2,3 & S o © sV CT n u P rTO vT

© 3
s

5 »
, er ^

cP

G

p :

'
ro

'
ro 3 Rn

■ ro cy” re ro• Wer 3 3
n 3 re , 2 . i*

3 es 64 »
:- re re o

. c -S « 3 ft :

g ® S 3 3
3 3 Cr 3

8 © R ”
3

' C3

3 Ä3 -

^ C» TOTO«^ P
ro X : ~ 2 ’

r: 3 oj > " 3

er fr ) <v

» ° S . p
, . ^ ‘LT -rP ' TS

^
§ ö'̂

3 ing

re
^ § i

is sg« ■ 30 j§-
,

© 3
s -

, C3

^ 3 ^ 0

pro g
-ft - Z

'

lAZssL
- Ä >°R

f 3
“ ™ re |

'

r ^
"

88
; P 3 •
^ s® 3

Cf' -
g

'
I 3 » ft E . '

2 - co o re
. cyS ef g

’
l?

3 « E
» '

s

.

. gc
'
l

'
s ;

, ro o ro

S© 5̂ S >

Slft

/
''

Z ©<B ' s
ro 8 3
3 L .ft- ‘- TOTO2)

•
o .

<L3 g ©
S <32 3
a re 3 3re C3 ro ,
" CO iro

'
3

n« ro ftfj -R ; 3 S S

ro ^

© S = 2
- 8

2 - ro
sr

Ffl
! 'S » 3 S

o cy 3

gn
-ft : ro

rh re uv ©
3 w 3

2A3 3

IreÄl

3
'

g

rÄ -§ ' ^ 3 J3 -!
ro o o <p4 cya

3 ^ ro
* 1 Sf P

ü fl& * p p p
5 ^ ro^

n Hs

3 < ^
X ^

et 45ü MC
^ ^ 3 er ner ro ro «o
o a, * og
Z -ft -g - >3
8

^
3 « ■re

-TO33 re ^
_ » © ro 3
3 « « S < g3 . -gft -3 » os -gre -ft * ro Ä
-», P fQ 4-5

- ^ , <2». ro p P
o P- re a 2 » on ,

3 O 2 P
5 s ^

1 . 2 . CP ro
’ "̂

re ^ 3
'

g
-

3 8Z o J3
8 -2 . ro 'B ' O
R re Z ftg
3 3 - fl,S
ÖS re ftv8"CT •? SP ro
a a - 7 §

=&
I 3

1

ft §
"

^ re

3 & & & '*

a Sre . Z Z .
2 . 3 re 2 ©
TO+- ro TOTOp TO-TO-

'
IPI as ' 1er p *

■h —

— a s
rt Z . ft 2 s

3 ? 3 ro - 8 2 3
/ 3 ft ä ft 3 - % 8 .
f _ O ^ 3 Sro . "
2 3 - 3 2 8 re 31 (3>© 3 ftgft .ro © «
3 0 28 re ml ? * .

3 2 ro 3 -roC ft 3
^ #y >P P X P * CP
SC 2 ro^ -ft 3 -ä S ft
ro re «5 ^ 3 3 .

^
8 3

« « “ K " 3 cy ^

gcftL -M
re re

-Waaft L >ft Lft ;
ft ro 3 3 2 . ^ s — ftro ro N̂ y CT H - -̂ *3 ro TOrt 3 : 3 * P ^ ^

s ft a © 2 " ft 3 ‘
3

- '

« » re 3 ^
3 - <=-

» re E 3 » ol '
ft ai » 3 EL' a CD 'S
© eSe vfto a -8
^

fX rr ^cS -ff « ro >-2 2

g ? 3 ®
| 3 ' ° re

S P ^ 'o >Y1*~*~ 2 .

i
“

ö ? faS !
’

o - er »--». er p « E, / *s? 1ro ro P 5 rTO-ct » fp^ 450 P . PJ er 3 ro

2 p TOt^ ^ ^ TOTO3s
AZLro ^ Z P / ra ■
ft 3 gft " ■

a ä ^X -TOrc ^ TÔS r“ , TOTS.
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TÔ P P J
2. ^ 5^ ^ ro fr o *=5 ct ;
*. r3 o '

P 1 p
"

k © Z ^ l

^ ft § 3

P ? s 3i
£' 2 . =L ff *

3 ^ 8 '
!

2 o ® c
3 3 re
re . 4L ft : 4
3 © © <n r * re .

r 3f £ i

P CT- S
CT*

^
)cD *

; o er gf ;^ ct ro 3 <' CT. CTV
ct ct

"
ro

"

5 S ' CT ro *: ro x er *
J2 » Pr ro -
0 : ^ ftct - «t «-4 ;—.n CT- ro }P5 ro CT- '

: P _ S < «■: er CT p »
• e p .

3 8 <

oKg
^

^ X er
rp ' ^ *

: <5 7 ^ <P iS er■ x . e ft ro
L ro .^ ^ x 3 ct
: H '

p
’ ^ S ro

2 gs 0/1 ro Ps 3
r ct . —̂ ct p

ro ’ CT* er

RZ ^ DELSLD
-

GNZtzftn
re 3 E 3 — re cy 2 - cy A 3 3 - •

ft 3
- 3 & ft S o 8re © ftft :

re g 3 re sT 8 ‘ S » M 3 g 2 2 3 - c .3 3 - 3 UVZ / ™ J « .- 3 3re (“ '
03 4L ft g ft cf Z, !— “ 2 3 . ra 3 ft . ,

'
3 8 © 2

’ 2 gag © aiäre re ft * re - re re re 3 re - re . ra
; s ;

! ZH /y ra Ec -

r. 64 : , re 2 . © :

■Ü '
I . S ft ^

'
o / B gP ro *«to ^ ctq P 3 ^ ro ro P -ft ra ft,EV S ft ^ . R cv 3 ," Z 2 - 3 SCR uv 3 ft

' » -
“ -

© 2 3 re - re
ct 3 ^ ro

ro ct - ctct x * roro p : X ' 450450 Q « CT
P A

1Ä2 73

P r *
'
ä

y « 2 P > i) ro 2 ^ CT QT ro 020M ^ CT- «s ro <o yroTlk x P - ct . P P . t-t VC p toto©* £p t
p x © p « er pro ä 2 C j ?‘ ^ *
3 « P ^ ^ L ^ ro -’

a 3
ft * i3S » 3 3 3 ftg ^ re 3 3 ^ gio

’ -
; « 3fftS s 3 2 - 2 8ft 3 ff a : 2 . 8T > '
' 3 ° ,B ßÄg ra, © - fftB re 2 E

ft 3 ' « ° 2 § 3 a Z g © re- ra 3 . 8 ' S© - g

§ >
3© C

ro ä er

p
§ ; -

g re ' 3 =

3 ra R
. ——. 1 ■*. O - 3 re

3 O g > re
- 3 3 © ft re

3 raT S re . *

. RS re 3 '"

' " aLLft

3 - 3 3 / 3 - °!
p X er er o i-?

gg 2 - 2 8ft 3 3 re . .
^ re8ftff 3 Sis - il ^ ^ S '

ä«re — «■ö ’ .er «. re« re-, je , .«-ro er «re
re § 3 8 CO g fi , ^ re . re . g -

jg
- - -

3 ' 3
- ft S ^ S § Z

-
Affg

nfiSssSrerSSft
"

» S ' ft "
& -

BZ ^ © ^ LLRZ § ZWUre .- r,n : reres 0 TO re re 3 R
! 2 E 3 » ft re ' 3 S— ^ 8 '

(J .? 2Sre8B

>3 ^ ra

: 13 ©

64a

S ro 0 : 3s

© ? ^ 8ft , 2 - 8
3=3 2 - ft O 8 §
2
*̂ ro ro cts er- . .

P : ct ro ro y
ro er » ro g

- x p g .
_ ro 454) a x 3 »ro.er toto «re. /-ro P ♦* 4 .»ro p *§ © ro ^450 wp2ro _ 2 erft3 -

^ ^ © re S© re
S

'
cS

-
ag . f ^ a -

H x ct
' Ä g er ^

cts o -*S ro
" e . p ro

f 3 ff
1 ^

' 'S
'

3 3 -L

8R2 ©
3 re

©

8 40, «y>ct Ĉ ' er
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Ich Unterzeichneter nehme die Be¬
leidigungen , die ich am Montag
«bend im hiesigen Bahnhofrestaurant
II. Kl. gegen Aug . Kambeitz
Ausgesprochen habe , als unwahr reu -
« üthig zurück. L18586

_ R . Borst .^
Empfehlung .

EineFrau , welche im Stopfen und

?
licke« der Wasche, sowie iin Anö-
effer« der Kleider aller Art gut

bewandert ist, empfiehlt sich den geerhrt .
Hausfrauen, in und außer dem Hause.
§u erfragen « alserstr . 227 , Seiten»

parterre. B13589 .3 .1

Theilhaher-CesuGfi .
Gut eingeführter , sehr rentabler,

aewerblicher Betrieb sucht stillen od.
Mtigen Theilhaber (Kausinann ) mit
25—30 Mille Einlage. Kapital wird
bppothekarisch stchergestellt und gut
nerrinst. Offert, unter Bl3580 an
bi« Erped . der „Bad. Presse " erbeten .

Verloren
Durde Samstag Morgen von der
Kaiserstraße durch Waldstraße bis
Konditor Hildebrandt ein

Sparkassenbuch
der Privatsparkaffe . Abzugeben
argen Belohnung B13578

Stefanienstratze 58 , 2. Stock-

m kaufen gesucht. Angebote unter
» r. 9285 an die Exped. der „Bad.
Messe". 2.2

Notxul .
Ein in Baden gelegenes Hof¬

gut, wenn auch im Schwarzwald ,
wird zur Betreibung rationeller
Viehzucht im Preise von 30 bis
50000 Mk. von tüchtigem Land-
wirth zu kaufen gesucht . !
Ausführl. Offerten erbeten an
Kurl L . Spähnle , Oberkirch . !

Zar Verhfltonc von Krankheiten des Körpers , der Hsut , der Hs * re , nrPflege und Beinigang des Mundes und der Zähne, für Wanden, gegen fible Gerüche , rarLuftreinignng . Kein Geheimmittel, sondern ein chemisches Produkt, (srashlot, usglftlg .
Das vorzüglichste Hausmittel zur Gesundheitspflege,

ärztlich seit Jahren bewährt. Für alle Zwecke verwssdbares Antlssptionn und Deaisfektlona-mittel . Vom kaiserlichen Gesundheitsamts wegen seiner Unschädlichkeit and starkenBakterien vernichtenden Wirkung zum Gebrauch in Laienhinden empfohlen .
Brochuren gratis von der Chinosolfabrik Franz Fritzsohe & Co., Hamburg 21.

Eingetragene
Schutzmarke. 1 „ Karlsruhe erhältlich bei :

Julius Dehn Nacht . , Ernst Fischer, Drogerie, Zähringerstrasso 55. Carl Roth , Drogerie.
3969a.5.3 ,

Kochherd ,
gut erhalten, mit 3 Löchern, sofort
billig zu verkaufen . 4145a*

Näh Rüppurr , Hauptstr . 136
Ein schöner Schlofferherv mit

drei Löchern und Messingstange ist
billig zu verkaufe » . 813582
_ Durlacherstraße 55.

Gasbadeofen X"/ ««
"

zu verkaufen . 813571
Latitmstr . 4 , 3 Tr . rechts .

ZU verkaufen
sind veschiedene noch sehr gut erhalt.
Kleider für ein jung. Mädchen , sowie
einige Franeukleider für kleinere
gesetzte Figur . Näh. unt. Nr . 813570
in der Exped. der „ Bad. Presse " .

1 Meyers Conv .-Lexieon, 15 Bde . ,
Mk. 10 .— , 1 Nähmaschine m. Fuß -
betrieb Mk. 18.— , 1 Schlafsopha
Mk. 18.—, 1 Koffer m. Einlage
Mk. 8.— sind zu verkaufen . 813584

Marienstraße 13 , 1. St .
Koffer -

2 gut erhalteneKoffer mit Einlage
zu verkaufe » . 813523

Augartenstr . 58 , 2. St . Hth .
Eine goldene Remoutoiruhr ,

tadellos erhalten, sowie eine Coneert
zither billig zu verkaufen .

Rudolsstratze 20, links .

ÄffiS Sitzwagen
ist billig zu verkaufe » . 813574
Gartenstraße 8 s , 4. St ., Vorderhaus.

Ein transportabler Waschkeffel
(von Eisen) ist billig zu verkaufen.
813551 Schwa,leustraße 22 .

Ein Wurf prachtvoller Muter
Möpse , 6 Wochen alt , ist billig zu
verkaufen . 813550
Danzer , Uhlandstraße 25 , III ,

5jähr . lammfr. Braunstnte , guter GOOOOODOOOOD

Zu verkaufen : ein guterhaltenesBett mit Deckbett und 2 Kiffe» .
Wilhelmstr . 13 , 4. St . r . 813562

Für Geschäftsinhaber n . Vereins
angehörige Gehülfen kostenfreie

StellenrermiUInng
d„cb d.u Kaufmännlsctien
Verein il> Frankfurt a. H.
Bisher über (
besetzt . Yereinsbeitrag 6 M. S888a*

Pferd
5iu, . .

Läufer als Reit- , Chaisen- u. Acker -
pferd geeignet zu verkaufen . 3.2
Mühlburg „zirm Kirsch".

Seltene Gelegenheit !
• 2 neue, polirte, franz. Bettladen
mit Muschelaufsatz, 2 neue Roste, 2
Matratzen , 2 Polster für den billigen
Preis von 135 Mk. zu verkaufen.§13510 .2 .2 Waldstr. 14, pari.

o Hühner, o
0 10 Stück, 1 Hahn , junge, 0
Q hat zu verkaufen 9374 Q
0 Otto § toll , o
a Amalienstraße 89 .
090000QQ

rgenu len
gesucht 4207a*2-1

durch d . Arbeits -Rachm . -Bureau
d . Friseur - Innung Stuttgart ,A . Engstier , Johaiinisstr . 4.

Zum sofortigen Eintritt unver -
heiratheter

Kutscher gesucht.
Gedienter Cavallerist bevorzugt.

Zu erfragen unter Nr. 4225a in
der Exped. der „Bad. Presse" . Nach
Auswärts gegen Rückporto._

Gesucht wird eine
Damen-Friseuse

in ein Frifeurgeschäft , welche aber
in allen häuslichen Arbeiten mithelfen
muß . Näheres unter Nr. 4220a in
der Exped. der „Bad. Presse " . Nach
Auswärts gegen Rückporto. 3.1

Gesucht wird ein fleißiges , braves
Mädchen zmn sofortigen Eintritt .
Mühlburg, Rheinstr . 43». B '8-88» -

Dffene GteUen
besetzt für Prinzipale kostenfrei der
AüufinmmischkVereinNarlgrilhr
KSiheiluai für Stellenvermittlung ,
Mitglied des Stelleuvermittluugs -
bundes Kaufiiiäiiuischer Vereine Ba¬
dens und der Pfalz durch Vertrag mit
dem Kaufmännischen VereinM iincheii
A. V. Münchenverbündet. Einschreib¬
gebühr für Nichtmitglieder M . 1 .60
für 3 Monate . Statuten und Be»
werbungSsormulare gratis und freo .

Kellkyrhikith ,
welcher nach Zeichnung arbeitet, und

Zuschläge» ges»ch >.
MtslhisitOblik Ijoreiiz ,

Ettlingen . 4224i

2- 3 Mm mmm
werden gesucht . 813552.2.1

Morgenstratze 27 , parterre.
Für die Frauenarbeitsschule Karls¬

ruhe wird für D August ein tüchtiges ,braves 9363 .2 .1

für alle Hausarbeit gesucht . Zu
erfragen daselbst Gartenstraße 47.

Ein fleißiges , reiul . , einfaches

Dienstmädchen,
nicht unter 21 Jahren , _ das sich zur
Führung einer Filiale eignet , findet
gute Stelle . Lerngelegenheit geboten .
Philipp Luger , Colonialwaaren- ,
_ Handlung, Dnrl ach . 9361
Modistin , Zuarbeiterin

sowie Lehrmädchen für feines Ge¬
schäft gesucht . Zn melden 2 .1
813566 Rintheimerstr . 4 , Part.

Eine tüchtige Taillenarbeiterin
wird bei hohem Lohn für dauernd
gesucht . N - Brunner , Wiener
Damenschneider , Herrenstr. 50. B 181,4

Ein Kanfmaml
sucht sofort Stellung für Comptoir,
Reise oder Kassier, gleichviel welcher
Branche . Kautionkann gestellt werden .
Off . imt. 813544 an die Exp. der
„ Bad. Presse " erbeten .

Ein jüngeres Fräulein,
achtbarer Eltern, welches den Handels¬
kurs mit Erfolg absolvirtr und sich in
einem kausiu. Bureau praktisch aus¬
zubilden wünscht, sucht unter beschei¬
denen Ansprüchen entsprechendeStelle.

Gefl . Off . unter Nr . 9221 an die
Exp, der „Bad . Presse " erbeten ,
HZahnhofstr. 32, 1 Tr - hoch, ist ein

freundlich möblirtes Zimmer
auf 1. Aug. zu vermiethcn . 813568

WchmW zu «tmieftn .
Rudolfstraße 23 ist ein Laden

mit Wohnung sofort billig zu
vcrmiethen .

Ebendaselbst sind im Hinterhaus zwei
schöne Wohnungen sofort zu
vermiethen .

Georg - Friedrichstraße 13 ist im
5. St . eineS-Zimmer -Wohnung
mit Zubehör sofort zu vermiethen .

Uhlandstr . 1« ist eine 2-Zimnter »
Wohnung im 4. Stock mit Zu¬
behör auf sofort zu vermiethen .

Georg -Friedrichstraße 12 ist im
4. St . eine 3-Zimmer . Wohnnng
mit schöner Aussicht, auf sofort
zu vermiethen .

Schwauenstraße 24 , 3. Stock ist
eine 3-Zimmer -Woh ««ng sofort
billig zu vermiethen . 6237*

Näheres bei Verwalter Diemer ,
Georg-Friedrichstraße 13.

Baden - Baden.
Zu vermiethen

eine elegante herrschaftrwohnung
(Beletage), 5 Zimmer, Küche , Keller,
Mansarden, frei und schön gelegen, aus
1. Oktober . Nähere Auskunft erthcilt
Bankhaus F. C. Joerger ,
Baden -Baden . 42l0a.3.l

Rüppurr .
Eine schöne , gesunde Wohnung

im 1. Stock , bestehend aus 5 Zimmern,
Küche, 2 Kellern , Speicher , Holzremise
und Gartenantheil, eine Minute vom llhlandstraße 22,
Albthalbahnhof entfernt , ist um den m* Mlrtn'>s a
Preis von 260 Mk. sofort oder später
zu vermiethen . 3894»

Näheres Hauptstraße 136, 2. St .
/Y. ine 3 -Zimmerwohnnng von^ ordnungsliebendenLeuten auf 1 .
Oktober gesucht. Mansarde ausge¬
schlossen . Off. zu richten Zähringer-
straße 59, 2. St . _ 813590
A ricgstraße 161 ist eine Wohnung

von 3 Zimmern im 2. Stock zu
vermiethen ._ 813559

zjsdlerstraßc 18, 4 . St . , l. , ist eine
Schlafstelle mit Kost zu ver¬

miethen. Ebendaselbst ist ein ein¬
faches Zimmer mit ganzer Penfio«
zu vermiethen. 813592

Glmalienstr. 71, Eingang Leopoldstr ^
Vorderh . , ist im 4. Stock ei«

schönes möbl. Zimmer mit oder ohne
Pension sofort oder später zu per»
miethen._ 813558
fftn einfach möbl. Mansarde » .^ zimmer mit sep. Eing. billig zu
vermiethen . Zu erfr. Rudolsstr. 8,
2. St ., rechts, bei Sitz ! er . 813588
(tin freundliches Zimmer mit sep.' 2 ' Eingang ist sofort auf zwei
Monate billig zu vermiethen . Zu
erfragen Winterstr. 22 , Part. 813556
Lkaiserstr . 34, 2 Treppen, sind zwei

schön möbl. Zimmer mit Schreib¬
tisch in ruhigem Hanse, einzeln oder
zusammen, zu vermiethen . 813508
«alauprechtstrnße 18, 3. St -, rechts ,

ist eine gute Schlafstelle sogleich
od. auf 1. Aug. zu vernliethen . 813555
H3) arienstraße 90 , 4. Stock , ist ei»-ivl möblirtes Zimmer an zwei
solide Arbeiter oder Fräulein sofort
billig zu vermiethen . 813558
O

MsniisSr -
einfach möblirt, sofort oder auf 1. Aug .
billig zu vermiethen . 813581
Adlerstraße 22 , Seitenbau, 3 . St .

istendstr. öT-E St ., ist ein gut müßt' Zimmer sowie eine Schlafstelle
billig zu vermiethen . 813563.2.1
^ teinstraße 27 , 3. Stock , recht»,W ist ein gut möblirtes Zimmer
auf den 1. oder 15. August billig.
zu vermiethen._ 81357«

3. St ., links, ist
ein schönes Zimmer , möblirt

oder unmöblirt, an eine Frau oder
Fräulein bill. zu vcrmiethen . 813557
GDaldstraße 37, 2. St ., ist ei» gut

möblirtes Zimmer per sofort
oder später zu vermiethen . 813554
Mlerderplatz 50 , 3. St . , links, $

ein gut möblirtes Zimmer mit
einem oder zwei Betten billig zu
vermiethen._ Bl 3561
HNerderstr. 50, 3. St ., rechts , ist ein

schönes , heizbares Mansarde « .
zimmer sof . bill . zu verm. 813560

B ähringerstr . 34, 1. St>, ist auf
1. August ein gut möbl . Zimmer

für 20 Mk. mit Kaffee an Herrn ad.
Fräulein zu vermiethen . 818591
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- O »Ä ••
^ 60 <

ooootl> CT^ 0

HCTCOtK
3 CTCTO
5OCT00CH00 00 rti ©4 00 CTCOC

M CTCT

Igp
» r ;

CTCO©2
CT CO H- C

*® 0 § 0CT^ Cl
g ° g

‘

!§ ® i1CM CT

00 ^
(M
CT

CT*̂ CT

§ S “

CTCOXtCTO CT“OOCT̂ S
CT«2 ZCTCT00 CC- -rfi — C
AZrv

O t- co
rp 90

" CTCO22

« g ,3 CC® 00

Öh 0
o ® 2S - ®,

,© o ©
»s CT7-4

COCM© CiCTCT̂ 0

£ <
CD « 1
O SS *
v> s=
i £ c■° 3 '
c'
«v s
Lm CD
CDJX> *2:

£2 *« -
o .

CT-Gio «o
HSO
SSV»

Ö69

HS

öoo« 60^ HSo
CTo « _

.2 §5feco
00 Zd *
O . . «9
^ öSt*

j
* D -ch

. . © 00
Ö ® rS

■ns §ss -
!^ So «

ro K <vco S£ 'r*- 3 ^ ä

:

: - 8

cool

Bes«Nesi» _
|® go

”

est»

1Js o
G*

Hl»

__ -U ®'S 000
sä *3 ct

gs

co ^
CT-Ö 00

0 ^ fl0 00 o
eg

. . do
CT3si -o© o
GO03 sJ
tod

Ä 3

es :eS
_c *©
CD 3
CO s

= : cd
CD CD« coCD

CD =CD
CD-s

JZ O
CD M

.22
'3

.2 ^
r= e«
£ co

s-OD

S ctCsig) rHCT
Ö

*
CTrd

« eS
m A 53 S CT
ä § 3
es

IOS
<H OeoO CT<3 COt «

o !M r<
CT •:
CO<M CT0<M O

o g§0 2S

JZ3§ ö

Oo .
CT^ Ö

CTCTM

-<50
. . CO

l §;

CT COCO2 H<M S CT
(JhH^ ^
äD d .2 w 20fl CT fl CT

do öc^,^5COCTMCTCTXi **QM 0 CT
* CThh© ^

. -cs»-1 ko
-ZZZLZ
4^ O rH « ^
>CTOQCOGß -̂vH

(M .O MCTO

« --
5 ?
.1 2
<n ™
CO OS= ■=

OO

« 111 ^ 15 ig 1511' 6» CTeo ^ ccL O O O 3 «fl• o -̂ lMCTCT̂ C-—• ^ 3 iH —' ** ^

S SJä ►oC
3 ® '

I .

CTCTOHNt- dJiO
69 ‘ ‘

oWm «
« OÖft© © tH §01 91 co

© I 69
C- H3C

W © CTW ®HSCJOt- l> O
95S9 ^ *# CT

5 CMCTI
w

© o «
© CT]

SCT®
agM
tß

’
&

CT4*
M 2

© T5 09
“ 2 ®

i
sisl
CT|> C- QC

60 “*
fl ^

ZK 8

ShsSHH , ^ S

> © CO*CTs>r »O t“ CT^CiCTixjvjoI COtS ® ikS®i i « i
4Jg « Jd 09 ti

j © CO© CTSO
01 [ 60 j 09

5CTCO© CTCT
SSgSs «
M 01 I 69

^ ^ © CT« CTd*
ao I tn® « co ^

© © £ ©© CTg CT
II '*!
© CD© CT
© 01 ^2 ©9X7t *
OS« I ^

u t«'J es»
I © I 91
- r* Jj ©X © Ä

CT* ©
I I I I

CM© '
1 S

eo 59 <
d* Z
»s ?

s .0 ©»Ol CT
, © ‘
69

> , e

© _g tr—©
COCTö»00 QÔ
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Seite 8. Nr . 173 .K adi/rhe Nr esse .
I^eopold Lölsod

vamen -^Vasck -klusen
Damen -Mull -Blusen
Knaben -Wasch -Blusen
Knaben -Wasch -Anzüge
Mädchen -Waschkleider

211 XZaiserstrasse 211 .
SOU

mit

0 Rabatt
.

cg . .6 op Anlagejwra.ttvu;AuslandlmBelriebe

jedem JCaus sein eigengas I
liefert die in allen Kulturetaaten patentirte

Amberger Gaserzeugungsmaschine
fOr Bel. uchtungs -, Heiz- und tachnische Zwecke . Pracht¬volles . mildes billiges GaSfflUhllcht (kein Acetylen )

für Privathäuser , Villen , Hotels ,Restaurants , Schulen , Fabriken ,
Bahnhöfe etc •

ÜSajlgaAMCbaffnngikosten. Absolutgefshrios
UeberaUanwendbar. Elnfuditi Badlenang

TorzSgl Zeugnis«« von Behörden a. Privaten
Prospekte u» Kostenanschlag « gratisP Särmatcdlnenfavrlir. n s.

Umderg (Ssvrrn)
12 höchste Ehrenpreise

I Z
,s 00

-2 *i

— Sächsisch -Thärlnglächei 1
Technikum Rudolstadt

1. Höhere Fachschule fftr : Axcintek - 1
ten ilB au-Ingenieure . 2. MittlereFach - I
schulefür : Hoch - u.Tieftaa -Tecbniker . I
8 . Fachschule f . : Baa -u .Möbel -TißChler . |
StoateiomBnssMr ^ itaatl-Beifegrjifung

Prog . durch Direktion .M

P » iarfsrufiß . RnDnrrttstraße H.
Größtes Lager solider W6*

Holz- u . Polster-Möbel
in allen Stykarten und Preislagen .

Musterbuch gratis und franco zu Dieusten.

Verlange» Tie bei Ihrem Lieferanten
ein Gratis-Muster vom

Plosphthltip Nährmittel - Dupertuis,
das beste Kräftigste Währmittek.

Lonzesstonnär : IR. Cami ! l Weiss , Chocolade- und Zucker-waaren-Fabrik, Dnrlachcr Allee 26 , Karlsruhe . 3430a .3.Z

Aatomatisclie und rauchfreie

Earl Wegener's Patent.
Die Feuerung arbeitet selbst bei stärkster

Forcirung absolut rauchlos und gewähr¬
leistet einen gesicherten Betrieb bei höchstem
'wirtschaftlichem Nutzeffect . 2602a.3.l

Nähere Auskunft ertheilt die Licenzinhaberin
für Süd- und Westdeutschland , Luxemburg und
die Schweiz.

Maschinen- und Dampfkesselfabrik
„Guilleaume-Werke“

6. m. b. 8 .,
Neustadt a . d. Haardt.

Achten Sie darauf, dass Ihnen

OlNkU Posldampferzwlsebm

Antwerpen & NewYork
Antwerpen & Philadelphia
YorzttgUd» Pawatfer Emräohtusfeo

Red Star Line in Antwerpen,
Paul Wistelhorst , in Firma

Distelhorst & Graebener,
Herrenstr . 17 ( Ecke Kaiserstr.)

in Karlsruhe . S45a

in reichster Auswahl, billigst
bei 9354

Raiserstratze 155.
Lilionese

(kosmetischesSchönheits -
mittel) wird angewendet

bei Sommersprossen ,
Mitessern , gelbem Teint
und unreiner Haut ,

ä Fl . 3 M., halbe Fl . 1,50 M.
Lilienmilch

macht die Haut zart und blendend
weiß , ä Fl . 1 M.
Bartpomade L Dose M. 3 .00,
halbe Dose M . 1,50 , befördert
das Wachsthnm des Bartes in nie
geahnter Weise.
Chinesisches Haarfärbemittel,
L Fl . 3 M., halbe FI . 1,50 M.,
färbt sofort echt in Blond, Braun
und Schwarz , übertrifft alles bis
jetzt Dagewesene.
Oriental. EnthaarnngSmittel,
h Fl. 2,00 M., zur Entfernung der
Haare, wo man solche nicht gerne
wünscht, im Zeitraum von 5 Mmnt.,
ohne jeden Schmerz und Nachtheil
der Haut.

Allein echt zu haben bei
W. Krsnss , Parfümeur , in Köln.

Die alleinige Niederlage befindet
sich in Karlsruhe bei H. Bieter ,
Kaiserstrab e 223 ._ 5526*

! ! Damen ! !

Stenographie - Kursus Beginn am

System Qabelsberger -A -UgUSt Cr .

9219 Bf Herren und Damen werden znr Betheiligung höfliohst eingeladen. " DU 3L

Handeisschnie P . Hotkermel, Karlsruhe ,
Zur Ausübung dieser schönen häus¬

lichen Kunst empfehle la . Brenn ,
apparate, sowie Gegenstände in
Holz » Leder « . Pappe in gro^
artiger Auswahl ( auch für Kerbschnitt).
Jllustr . Preisliste gratis und franko.

Ernst Kirchenbauer ,
Karlsruhe , Kaiserpassage9u .11 .

wwjv Kllkbstll) mclcbtbal ,
ÄÄ . WW m Äd bestetngerichtetes Haus in Melchthal,

3 Stunden von Luzern , von vielen gnten,
deutschen Familien befncht.

Prächtiges, windgeschütztes, alpines Hochthal mit vielen nahen Tannenwäldern u . schönen Aussichtspunkten .
900 Meter über Meer, kräftigende , reine , ozonreiche Alpenluft. Speziell für solche, die gerne
einen rnhige« Landaufenthalt in ländlich schöner Lage zu machen beabsichtigen , geeignet.
Pension mit Zimmer von fr . 5 .50 an. Prospekte versenden : 4131a.6,2

Gebrüder Egger , Besitzer von KurhausFrutt, am Melchsee , S ZA

Fremdenpension Schloss Spetzgart
bei üeberlingen am Bodensee . 530 m über dem Meer.

Luftkurort I . Hanges, Angenehmster, stiller Aufenthaltsort für Ruhe -
und Erholungsbedürftige . Schönste Lage am Bodensee mit pracht¬
voller Fernsicht auf den See und das Gebirge. Gesunde , kräftige
Wald- , See- und Gebirgsluft. In nächster Nähe eigener Wald . Gute
Verpflegung. Massige Preise. Aufnahme ganzer Familien. Vollständig
neue Einrichtung . Auf Wunsch vegetarische Küche . Gelegenheit für

See - , Luft - und Sonnenbäder. Auf Verlangen Prospekte . „ z,a

Luftkurbötel Liebfraoenthal i . Eis.
Prachtvoll gelegener beliebter Ausflugspunkt mit Parkanlagen , Terrassen
und Festsaai . Vorzügliche KUche . Reine Weine. Bayrisch Bier vom Fass .

Pensiunspreis Mic . 4 . 50 . Vereinen zu Ausflügen bestens empfohlen .

0000000000 :00000000000
Gelegenheitskauf ! 0* ”

Versandt - Fässer 10
0
0
0
0
0
0
0
0
0

ue
aus gutem starkem Eichenholz.

17 — 20 Liter Mk. 3.25

Marxzeller Mühle.
Stets 3979a *

Lebende Bachforellen,
eit

Herrliche Lage , schöne Zimmer,
gute Verpflegung , mäßige Preise.
8970 Bäder , 3.3

kalte und warme Douchen .

Hotel Meissburger
Badenweiler .

Aufs Comsortabelste eingerichtet.
Pension 5—6 M., Vorzügliche Küche.
Selbstgezogene Weine . Münchener
Bier vom Faß . Lungenkranke
find ausgeschlossen . 3993a .10.6

G . Meissburger , Besitzer .

0
0

20— 23
25— 27
30 - 33
35— 39
40 — 45
50— 55
60 - 65
70 - 78

100- 110
120—130
150— 170
200 —220
300— 320

3.45
3 . 75
3 .95
4 .65
4 .90
5 . 70
6 .20
7 . 75
9.50

10 .50
14 .20
17 . 65
23 . 25

Diese Preise verstehen sich 4
für sofort versandt « Q

bereite Fäsier, H
inclusive Aiche, H

gebrüht « . gedämpft. H
Bon 40 Liter ans -- I
wärts sind alle Fässer 0
mit eiserne » Roll - 0

reisen versehen . 4

Wiel *wellt
ehrlich , leicht 6.4

und in unbegrenzter Höhe
zu verdienen

ist strebsamen und vertrauens¬
werten Personen aller Stände
auch als Nebenerwerb
ohne Jedes Risiko geboten, ev.
hoch bezahlte Lebensstellung .

Off . unter Nr . B12818 an die

2 .2 0
Für eine gutgehende

Mrthschast m Karlsruhe
Offerten an die Exped . der „Bad . Presse " u . Nr . 9205 . «E wird ein tüchtiger , kautionsfähiger

»

Heule Sonntag:
Gvan gen -Torte »
Nralinee -
Gisenbalsn -
Mova -

, pfellruclsen,
verschied. Gtrstkuctsen ,
Kcrskrrehen ,

Desserts ,
sowie feinstes

null Lhee-EM
empfiehlt

Emil Rüderer,

32 000 Pracht - Betten
wurden Vers. Ein Beweis , wie beliebt
m. Betten sind. Ober-, Unterbett u.
Kissen mit weich . Betts, gef. zus. nur
12 M 50 4 , 2337a .26.7
Prachtv . Hotelbetten17 , Rothe

AnSstattungsbetten eompl. nur
22 ' / - Ji , Nichtp. zahle das Geld
retour. Preis! , gratis .

A . Kirschberg , Leipzig 36 .

— -e 4 c *n Pncketen mit vollem Firma -Aufdruck A . Znntz
I 11 1

* sei . Whi ' „ Kgl . etc, Hofl. , Bonn , Berlin , Hamburg .^ v & T' rtvft l nv. t ft ,„ h 4 a .. 3039 ä 10verabreicht werden
i Caramelisirfe und hetlglasipte Röstung
k Rlk . 1 .20, 1 .40 , 1 .50 , 1 .60 , 1.70 , 1.80, 1 .90 , 2.— per Va Kilo.

|
Verkaufsstellen durch Firmenschilder kenntlich .

SB Cl ’ tl weniggebraucht,mitPfälzer 42i7a .2.i
Fvüh ;wrevelrr

empfiehlt in sehr schöner , gelber, ge
snnder Waare pr. Ztr . Mk. 4 .80 ,
bei Mehrabnahme billiger ab hier .
Ä. Gaulv, Arnheim (Pfslz).

rotzemKupferschiff,
3 Löchern, Küchenschrank, Tellerschaft
billigst zu verkaufen. 813505

Kaiserftratze 34 , 2 Treppen.
Dachshunde ,

ein Wurf, von vorzüglichen Eltern,
Hund 30 , Hündin 20 Mk., abzugeben
Mühlburg, MarktstraßeNr. 4 ; auch
die Mutter derselben in braun.

Kart Bolh, Hofdrogerie , Louise
Well Wwi . , Karl - Friedrichstraße ,H. Bieter , Friseur, Kaiserstr . 227

Eine Badwat :n <i wird geg . Ver¬
gütung zu leiben gesucht . B ‘“ 6»

Bernhardstr. 6, 3. St ., Hth

Zwetschen -, Kirschwasser

w«;v.Branntwein
5.2 liefert billigst 3250a
B. dermal» , Kirchheimbolanden.

Herren und Damen
zum Besuche v. Privatknndschaftgeg .
hohe Provision gesucht . Offert, unter
B. B. 100 postlagernd Lharlottenburg.

Metzger bevorzugt .
Näheres in der Miihihurger

Brauerei , vormals Freiherr!,
von Seldeneck ' sche Brauerei, in
KarlSruhe - Mühlburg. 8502*~

Wer 5555
sein Geschäft , Hotel, HanS

ohne jeDeu KoßenooiW
verkaufen will ,Wer

Theilhaber ec . sucht
wende sich an

Fischer u . Kuhnert !
Leipzig , München , Hannover .

Wer gute
Blaue

Arbeits - Airzüge
tragen u. billig kaufen will, geht zuv

3E * *a,iöur ' " WA
32 Kronenstratzo 32 , vis-ä-vi« ;

der Kronenapotheke . 9382
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